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Über das System und die Charakteristik der natürlichen 
Familien der Vögel. 

Von Dr. Leop. Jon. Fltfinger, 

wirklichem Mitglied«" der kaieerlicheq Akademie der Wia*ra«cli»rien. 


II. Abthellang. 

Es sind nunmehr sechs rolle Jahre verflossen, seit ich der 
geehrten Classe die erste Abtbeilung meiner Abhandlung: „Überdas 
System und die Charakteristik der natürlichen Familien der Vögel“ 
zum Drucke vorzulegen die Ehre halte, und dennoch bin ich jetzt 
erst in der Lage, den zweiten Theil dieser Arbeit überreichen zu 
können', welcher sich der früher, im XXI. Bande der Sitzungs- 
berichte der mathematisch -naturwissenschaftlichen Classe der kais. 
Akademie der Wissenschaften erschienenen Abtheilung unmittelbar 
anreiht. 

Obgleich das hierin in Vorschlag gebrachte, auf natürliche Ver- 
wandtschaften gegründete System in seinen Grundzügen bereits 
festgestellt und auch bezüglich der Begrenzung der einzelnen 
Familien schon damals beinahe vollendet war, so ergaben sich doch 
beider näheren Ausführung desselben so bedeutende Schwierigkeiten, 
dass ich fast in Zweifel geriet!), ob ich jemals im Stande sein würde, 
dieselben bewältigen zu können, indem es sich darum handelte, für 
die einzelnen Familien durchgreifende Charaktere zu ermitteln. 

An diesen Schwierigkeiten sind auch alle Versuche gescheitert, 
welche von so vielen Naturforschern der neueren und neuesten Zeit 
in dieser Beziehung gemacht wurden, und jedem Ornithologen ist es 
aus der Erfahrung bekannt, dass es viel leichter ist, nach der Auf- 
fassung der Ähnlichkeiten in den körperlichen Formen im Allgemeinen 
wie im Besonderen, so wie auch in der Lebensweise und den Sitten, 
die natürlichen Familien als solche zu erkennen und auch abzugrenzen, 
als Kennzeichen aufzulinden, welche allen einzelnen Gliedern der- 
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selben ohne Ausnahme zukommen, denn häufig sind die Unter- 
scheidungsmerkmale nur solche, welche sich wohl durch die Sinne 
wahrnebmen, nicht aber durch Worte ausdrOcken lassen. 

Schon bei Bearbeitung der ersten Abtheilung meiner Abhand- 
lung, welche die Ordnungen der Papageivögel (Psittacini), der Tag- 
Raubvögel (Raptatores), der Nacht-Raubvögel (Nocturni) und der 
Klettervögel (Scansorett) , und aus der Ordnung der Gangvögel 
(AmbulatoresJ die beiden Unterordnungen der SchreitfÜsser (Gres- 
sorii) und Kegelschnäbler (Conirostres) umfasst, war es bei den 
Tag-Raubvögeln und noch mehr bei den Kegelschnfiblern keine leichte 
Aufgabe, Kennzeichen ausfindig zu machen, durch welche sich die 
einzelnen Familien von einander unterscheiden. 

Noch weit grössere Hindernisse stellten sich mir aber bei der 
Bearbeitung der Unterordnungen der Hakenschnäbler (l Jncirostres), 
Rabenschnäbler (Coracirostres), Pfriemensehnäbler ('Snöu/irostres ) 
und DQnnschnäbler (Tenuirottre») entgegen, welche der vorliegende 
zweite Theil meiner Abhandlung nebst der Ordnung der Sperrvögel 
(Hiuntes) umfasst, da die Schwierigkeit, fOr die dem Naturforscher 
als natürliche Familien sich darstellenden Gruppen möglichst scharfe 
und zugleich auch durchgreifende Charaktere aufzufinden, bei diesen 
drei Unterordnungen um so grösser wird , als bei manchen der dahin 
gehörigen Familien zuletzt nur noch ein einziges, und zwar häufig 
scheinbar völlig bedeutungsloses Kennzeichen erübriget, dieselben 
von den verwandten Familien abzugrenzen. 

Ich bin weit entfernt, diese meine Arbeit für eine völlig gelun- 
gene zu betrachten und kenne die Mängel genau, welche derselben 
anhängen, ohne dass ich jedoch im Stande wäre, dieselben zu besei- 
tigen. Indess hoffe ich dadurch wenigstens irgend etwas zur schär- 
feren Charakteristik der natürlichen Familien beigetragen zu haben 
und zähle desshalb auf die Nachsicht meiner Faehverwandten, deren 
Beurtheilung ich diesen Theil meiner Abhandlung auch nur als einen 
schüchternen Versuch übergebe. 

S. I ntf rordnnnic. HAKKNSCHSfABLUi (rXCIHOSTMES). 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist stark, weder kegel-. Doch 
metser- oder pfriemenfSnnig, flach- oder luiammengedrückt and endiget io eine 
Hekeospitie. Die Mundipette iet tief und bisweilen bis unter die Augen reichend. 
Die Zange ist frei. 

(Fitsisger.) 2 
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1. Familie. Sammtvlgrl (LiothricesJ. 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach 
nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Hände hinter derselben aus- 
gerandet. Die Mundspalte ist tief, bis unter die Augen reichend. An der Sehnabel- 
wuriel befinden sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer 
häutigen Membrane halb verschlossen und werden weder von den Schnurren, 
noch von den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlich stark nach 
aufwärts gebogen. Die Ausscnzehe ist mit der Mittelzehe bis gegen ihre Mitte 
verwachsen. Die Schnabelfirste ist ziemlich stark flachgedrückt. 

Llothrii Strick). 

Liuthrix Strick). ( Panis furcalv» Temm.^ 

Mini» Hodgs. (Minla ignotincta Hodgs.^ 

Propants Hodgs. (Sica vi/iipeclus ilodgs . ) 

Hemipanis Hodgs. ( Sira cyanoptera Hodgs.^ 

Pbilocalyx Gray. ( Mcsia argentaurl s Hodgs. ^ 

Pterythrlus Cab. 

Plerythrius Cab. (l.anius erythropterus Vig.^ 

Aenopogon A gass. ( Allotrius aeuobarbus Tentm.^ 
Puclicrania Bonap. (Pteruthius spinicaudus Puclier.^ 

Pardalotus Gray. 

Pardalotus Vieill. ( Pipra punctata Latli.^ 

Smicornis Gould. (Smicomü flavcscens Gould.^ 

Caljptora Swains. ( Pardalotus cristatus Vieill.^ 

Pachycephala Gray. 

Pacbyccphala Swains. (Ttirdus gutluralis Laib .) 

Timixos Blylb. ( Pachycephala olivaceu Vig. Horsf.^ 
Psallricephus Bonap. ( Pachycephala Jacquenoti Bonap.J 
Hyloterpc Cab. (Hylocharis philumela Müll.^ 
fiopsaltrla Swains. ( Muscicapa australis Lutli.^ 

Plilochloris Swains. (Lantus arcuatus Cuv.^ 

2. Familie. Schmuckvegel (Contingae). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach 
nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Bande hinter derselben aus- 
gerandet. Die Mundspalte ist tief, bis unter die Augen reichend. An der Schnabel- 
wurzel befinden sich schwache Sehnurrborstcn. Die Nasenlöcher sind von einer 
häutigen Membrane halb verschlossen und werden ganz oder zum Theile von 
den Schnurren oder den Stimfedem üherdeckl. Die Dillenkante ist ziemlich 
stark nach aufwärts gebogen. Die Ausscnzehe ist mit der Mitlelzehe fast bis zum 
ersten Cliede verwachsen. Die Schnabelfirste ist sehr stark flachgedrückt. 
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Phoeulcocerfos Cab. 

Pliociiicocercus Cab. ( Ampelis carnife.r fAnu.J 
Haematodcrii.s Hnnap. ( Muscicapa militari» Gmel.^ 

Cotinga Briss. 

Cotinga Gray. (Ampelis cotinga Linn.^ 

Orbigenesius B o n a p. ( Orbigenesius typus Bonap.^ 
Porphyrolaema Bonap. (Cotinga porphyrolaema Sclat.^ 
Xipbolena Glog. ( Ampelis pompadora Linn.^ 

Pipreola Swains. (Pipreola chlorolepidota Swains.^ 
Eucblornis Filippi. ( Ampel in Rifferi Buiss.y 
Ampelion G ra v. 

Anipelion Cab. (Ampelis rubrocristata Lafr.^ 

Carpurnis Gray. (Ampelis melanocephala Bnnap.J 
Chrysopteryx Swains. (Tijueca nigra Less.) 

( er hon G ray. 

Cochoa Hotlgs. (Cochoa viridis Hodgs.^ 

Xenngenys Cab. (Turdus azuretts Temni.^ 

Ll.plilos Cab. (Turdus nigrieapiltus Vieill.^ 

Dolos V'ieill. (Tanagra dommica Linn.^ 

Procnias Gray. 

Procnias Hoffm. (Ampelis variegata Gmel.^ 

Arapunga Less. (Ampelis alba Thuub.^ 

3. Familie. Seideoschwänte (Ampclidcs). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach 
nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Itandc hinter derselben aus- 
gerandet. Die Mundspalte ist tief, bis unter die Augen reichend. An der Schnabel- 
wtrrze! befinden sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sinil offen und 
werden zum Theile von den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die 
Dillcnkante ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen. Die Ausscnzehc ist mit 
der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die Schnabelfirste ist sehr 
stark flachgedrückt. 

Phlbalora Vieill. (Phibalura flarirostris Vieill.J 
Tma Vieill. (Procnias centralis lllig.^ 

Ampelis Vieill. (Ampelis gan-ulus Linn.^ 

4. Familie. Kablgrakclo (Gymnoderi). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach 
nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Hunde hinter derselben aus- 
gerandet. Die Mundspalte ist tief, bis unter die Augen reichend. An der Schnabel- 

2 * 
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wurzel befinden sich keine Schnurrhorsten. Die Nssenlöcher sind offen und 
werden zum Theile von den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist schwach 
nach aufwfirts gebogen. Die Aussenzebe ist mit der Mittclzehe nur an ihrem 
Grunde verwachsen. Die Schnabelfirste ist gewölbt und nur wenig flachgedrückt. 

tivmnederus Geoffr. (Grantln foetida Linn.^ 

S. Familie. Dreage-Wflrger (Iledolii ). 

Der Schnabel ist fiachgedröckt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich 
stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben 
ausgerandeb Die Mundspalte ist ziemlich tief. An der Scbnabelwurzel befinden 
sich starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind offen und werden ganz oder 
zum Theile von den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante 
ist sehr schwach nach aufwfirts gebogen. Die Aussenzebe ist mit der Mittelsebe 
bis gegen ihre Mitte verwachsen. Die Schnabelfirste ist gewölbt und nur wenig 
flachgedrückt. 

Artamos Gray. 

Artamus Vieill. (Lanius leucorhynchus Linn.^ 

Ocypterus B o n a p. ( Artamus minor Vieill.^ 

Leucopterus B o n a p. ( Lanixts viridis GmelJ 
Artamia Lafr. (Lanius lextcocephalus Gmel.^ 

Anais L e s 8 . ( Anais Clemehciae Less._} 

Ballrasslos Bonap. 

Balicassius Bonap. (Corvxis balicassixts Linn.^ 

Dicrourus Bonap. (Dicrurus macrocercvs Vieill.^ 
Bhuchanga Hodgs. ( Lanius malabaricus Lath.^ 
Dicranostreptus Reichenb. ( Edolius megarhynchxis Quoy, 
Gaim.J 

Dissemurus Glog. (Edolius setifer Temm.^ 

Bhrlnga Hodgs. (Edolius remifer Temm.J 
Icdellas Aga s 8 . (Lanius forficatus Linn.^ 

Chlbia Hodgs. (Edolius barbata J. Gray.^ 
fhaptla Gray. 

Chaptia Hodgs. (Chaptia muscipetoides Hodgs.^ 

Musicus Reichenb. (Edolitts musicus Vieill.^ 

Melaenornls Gray. 

Melaenornis Gray. (Melasoma edolioides Swains.^ 
Melanopepla Cab. (Muscicapa auronitens Lieht . ) 

Irena Horsf. ( Coracias puella Latli.^ 
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6. Familie. Baipenfresser ( Campophagae). 

Der Sehnnbel int flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich 
stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben 
auagerandet. Die Mundspalte ist siemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden 
sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Mem- 
brane halb verschlossen und werden ganz oder zum Theile von den Schnurren 
oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlich stark nach aufwärts 
gebogen. Die Aussenzehe ist mit der Mittelzobe nur an ihrem Grunde ver- 
wachsen. Die Schnabelfirste ist ziemlich stark flachgedrückt. 

Ftllegenvs Swains. 

Ptilogonys Swains. (Ptilogonalus cinereu» Swains.^ 
Myiadestes Swains. (Muscicapa armillata Vieill.^ 
Sericolius Bonap. (Sericoliu» cinereus Bonap.^ 
lypecolli* Bonap. (Hypocolius ampelinu» Bonap. J 
Pericrscotos Boie. (Muscicapa min iaht Ternm.^ 
fampophnga Ag ass. 

Campophaga Agass. (Campephaga nigra Vieill.^ 
Encampophaga Fit*. (Ceblephyris melas 
Cyrtes Reichenb. (Turdus phoeniceu» Lath.^ 

Lanicterus Less. (Lanicterus xanthornuides Less.^ 
Lobotos Re i eben b. (Ceblepyris lohnt ns Tertim.^ 

Ceblepyris C u v. ( Ceblepyris caesia Licht.J 
Pliladela Puclier. (Campephaga Uoyeri Honib. Jacq.^ 
Grattcalus Cuv. (Corvut papuensis Gmel.^ 

Volrocivora Hodgs. (Ceblephyris lugubris Sundev.^ 
Pteropodocys G ould. (Pteropodocys phasianellus Gould.^ 
Edolisonia Hodgs. (Ceblephyris marescotis Gray.J 
Symmorphiis Gott Id. (Symmorphus leucopygius Gould.^ 
Lalage Boie. (Turdus terat. Bodd.^ 

Micropus Swains. (Turdus clialcocephalus Ternm.^ 
Oxynotus Swains. (Lanius ferrugitteus Latb.^ 

7. Familie. Sperllagg-Wflrger (Tityrae). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich 
stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben 
auagerandet. Die Mundspaitc ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden 
aich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind offen und werden ganz 
oder zum Theile von den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillen- 
kante ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit der 
Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die Schnabelfirste ist gewölbt 
und nur sehr wenig flachgedrückt. 
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(Uernla Vieill. (Muscicapa rubricollis Gmel.J 
Lipangas Cab. 

Lipaugus Cab. (Muscicapa aimplex Licht. ^ 

Poliochnis Reichenb. (Muscicapa cinerea Neuw.) 
Heteropelina ßonap. (Pijtra unicolor Menetr.^ 

Schiflornis Bonap. (Scliiffornis major lionap.^ 

Aulea Bonap. (Ampelis hypopyrrha Vieill.^ 

Laniocera Less. (Laniocera sanguinaria Less.) 
Turdampelis Less. (Turdampelis lanioidex Less.^ 

Tltyra Gray. 

Tityra Vieill. (Latiiux cayanux Linn.^ 

Erator Kaup. (Laniux inquisitor Licht. ^ 

Platypsaris Bonap. (Pxaris latirostris Ilona p.^ 

Bathmidurus Cab. (Pachyrhynchux variegatm Spis.J 
Pachyramphus Gray. (Pxaris Cuvieri Swains.^ 

Callopsaris Bonap. (Vireo verxicolor Hartl.^ 

Ornithion Hartl. (Omithion rnerine llartl.^ 

8. Familie. Bindra-WArger (Taeniopterae). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich 
stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben 
ausgerandet. Die Mundspalte ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden 
sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Mem- 
brane halb verschlossen und werden weder von den Schnurren , noch von den 
Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist sehr schwach nach aufwärts gebogen. 
Die Aussenzehe ist mit der Miltelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die 
Schnabelfirste ist gewölbt und nur sehr wenig flachgedrückt. 

Tacnioptera Bonap. (Laniux nengetus Lin.^ 

FIut icol a Swains. 

Fluvicola Gray. (Oenanthe elymazura Vioill.j 
Scricoptila Schiff. (Ada cyanirostrix d'Orh.^ 

Ochthoeca Cab. (Fluvicola oenanthoide t d'Orb.^ 

Cnipolegus Boie. (Muscicapn comuta Licht. J 
I.lchenops Co in in. (Sylvia pcrspicillata Lath.^ 

Arnndlnicala d'Orb. Lafresn. (Todus leucocepluilus Pall.^ 
Alrrtrurns Gray. 

Alectrurus Vieill. ( Alectrurus tricolor Vieill.^ 

Yctapa Less. (Muscicapa psalura Temm.^ 

(iubirnctes Such. (Muscicapa yipera Licht.^ 
topurns Strick I. ( Pfatyrhynch us filicauda Spix.J 
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9. Familie. Königs- Würger (Tyranni). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine »ehr stark 
nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Hantle hinter derselben aus- 
gerandet. Die Mundspalte ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden 
sich starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Membrane 
halb verschlossen und w erden zum Theile ron den Schnurren oder den Stirn- 
federn überdeckt Die Dillenksntc ist ziemlich stark nsch aufwärts gebogen. 
Die Aussenzehe ist mit der Mitlelzehc nur an ihrem Grunde verwachsen. Die 
Schnabellirstc ist ziemlich stark flachgedrückt. 

Warhrtornls Gray. ( Muscicapa Joaziero Spix.^ 

Srapkerhnirhuü Ne uw. (Lanins pitangua Liitn.^ 

Nauropltagus Swains. 

Satirophagtis Swains. (Lanins sulpliurutus Linu.^ 
llhyfipterna Reic heult. (Tyramins calcaratu» Swains.^ 
Despntina Kaup. (Muscicapa fero.r Gmel.^ 

Myiarchus Honap. (Tyrannuhl setophagoides Bonap.^ 
Myiophobtts Reicbenli. (Muscicapa ferrugiuea Swains.^ 
Ouycbopterus Reiebenb. (Tyrunnus tuberculifer ll’Orb.^ 
Myiapbaiiistcs Reichen b. (Muscicapa obsolcta Liclit.^ 
Satellus Reiebenb. (Muscicapa salcllus Licht.^ 

Laphyctcs Reiebenb. (Muscicapa furcatn Spix.^ 

Dioctes Reichen!). (Dioctes pyrrholaema Reichen!).^ 
Tjrnnnus Gray: 

Tyrannus Cuv. (Lanius tyrannns Linn.^ 

Myiotheretes Reiebenb. (Tyrannus rtificeuler d’Orb.J 
flihulus Gray. 

Milvultts Swai ns. (Muscicapa sarana Linn.^ 

Muscipipra Less. (Muscicapra retulus Van Oflers.^ 
Myitbins Gray. 

1V1 y iobitis Gray. (Muscicapa nunciola Wils.^ 

Piprotnorplia Schiff. (Muscicapa oleugina Licht.^ 
Myioeapia Schiff. (Myiocapla asi/us Schilf.^ 

Cepbalanitis Honap. (Muscicapa supcrciliusa Gmel.^ 
Rampbotrignn Honap. (Platyrhynchus ruficaudus Spix.^ 
My iaeleptes Reiebenb. ( Tyrannula supcrciliusa Swains.^ 
Pyrerephnlus Gray. 

Pyrocephalus Go nid. (Muscicapa coronata Grncl.^ 
Philutberus Kaup. (Muscicapa rioularis Vieill.^ 
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Tyrannula Swains. (Muscieapa barbata Gmel.^ 

Sayornis ßonap. (Tyrannula »aya Boiiap._) 

Myiodynastes Bonap. (Myiodynastes luteiventris Bonap. ^ 
Kaupornis Bonap. (Tyrannus stulidus Gosse.^ 

Capm'ius Bonap. (Tyrannus fumigatus d’Orb.^ 

Cariornis Bonap. (Museicapa cinuamomea 
Elaenla Gray. 

Elaenia Sünder. (Muscieapa pagana Licht.^ 

Mionettes C a b. ( Mionectes paliueephala Cah.J 
Suiriri d'Orb. Lafresn. (Muscieapa icterophrys Vieill. J 
Leptopogon Cab. (Leplopogon svperciliaris Cab.^ 
Leptocercus Cab. (Lepturus ruficeps Swains.^ 
Myiosympotes Beichenb. (AUcturus flavirentris d'Orb.^) 
Enscarthmns Neuw. 

Eusearthmus Gray. (Euscarthmus mdoryphus Neuw.^ 
Orcbeilus Cab. (Orcheilus pileatus Cab.^ 

Cotopterus Cab. ( Coloptei-us cristatvs Cab.^ 

Serpophaga Agass. (Serpophaga a/bocoronata Gould.J 
Vermirora Less. (Muscieapa cristata Gtnel.J 
Tyrannulus Vieill. (Sylvia elata Lath.^ 

10. Familie. Fliegenschnäpper (Muscicapae). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine sehr stark 
nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben aus- 
gcrandet. Die Mundspalle ist siemlich tief. An der Schnahelwurael befinden 
sich starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind ron einer häutigen Membrane 
halb rerschlossen und werden tum Theile ron den Schnurren oder den Stirn- 
federn überdeckt. Die Dillenkante ist tiemlich stark nach aufwärts gebogen. 
Die Ausseniche ist mit der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die 
Schnabelfirste ist sehr stark flachgedrückt. 

Conopophagn Vieill. (Pipra aurita Gmel.^ 

Platjrhjnrhos Desm. 

Platyrbynchus Gray. (Todus platyrhynchus Gmel.^ 
Cyclorhyncbus Sünder. (Platyrhynchus olivacetis Desm.^ 

Platysteira Gray. 

Platysteira Jard. Selby. (Muscieapa melanoptera Gmel.^ 
Dyaphorophyia Bonap. (Platystira leucopygialis Fns.J 
Lanioturdus W aterh. (Lanioturdus torquatus Waterh.^ 
Stenostira Cab. (Muscieapa scita Vieill.^) 
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Tadlrastraaa Gray. 

Tudiroslrum Less. (Todus cinereus Liim.J 
Musciphaga Less. (Muscicapa diops Temm.^ 
flasrhtra Gray. 

Museivora Cuv. ( Todus regius Gmel.^ 

Hirundiuea d’Orb. La fresn. (Muscicapa ferruginea Linn.^ 
iSaillhsrais Bonap. (Plaiyrhynchus capensis A. Smitli.^ 
Khlpldara Gray. 

Rhipidura Vig. Horsf. (Muscicapa flnheUifera Gmel.J 
Sauloprocta Cab. (Rhipidura motucilloides Vig. Horsf.^ 
Leucocerca Strick I. (Muscicapa jatanica Sparrm.^ 
Chelidorhyux Hodgs. (Chelidorhyux hypoxantha Blyth.^ 
Cryptolopba S w a ins. (Muscicapa einer cocephala Vieill.^ 
Tchitrea Gray. 

Tchitrea Less. (üpupa paradisea Linn.^ 

Xeocephus Bonap. (Tchitrea rufa Grsy.J 
Philentoma Eyton. (Muscicapa pyrrh opfern Temm.^) 
Trochocercus Cab. (Muscicapa cyaitomelas Vieill.) 

Bias Less. (Plaiyrhynchus musicus Vieill.^ 

Megabyas V e r r. ( Megabyus flummulatus Verr.J 
laaarcka Gray. 

Monarcha Vig. Horsf. (Muscicapa carinala Saains.^ 
Arses Less. (Muscicapa telescophthalma Less.J 
Symposiaclirus Bonap. (Monarchu tririrgata Temm.J 
Pornurea Bonap. (Muscicapa nigra Sparrm.^ 

Seisara Gray. 

Seisura Vig. Horsf. (Turdus volitans Lath.J 
Piezorhynchus Gon Id. (Piezorhynchus nitidus Gould.^ 
Ijlagra Gray. 

Myiagra Vig. Horaf. (Myiagra rubeculoides Vig. Horsf.^ 
Elmiuia Bonap. (Myiagra longicauda Swains.^ 

Hypothymia Boie. (Muscicapa azurea Bodd.^ 

Microeca Gould. (Loxia fascinans Lath.^ 

Arlemyias Verr. (Artemyia fuiiginosa \err.J 
lachaerirhyachas Gould. (Machaerirhynchus flaviventris 
GouldJ 

leaUchelidaa Hodgs. (Hemichelidan fuiiginosa Hodgs.J 
lascfeapa Gray. 
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Muscicapa Br iss. (Muscicapa grisola Liim.^ 
ßulalis Gray. ( 'Muscicapa atricapilla Linn.jJ 
Cliaridliylas Bonap. ( Muscicapa hylocharis Temm.^ 
Alseonax Cab. (Muscicapa undulata Vieill. ^ 

Erythrosternia Reich enb. (Muscicapa parva Bechst.J 
Metabolits Bonap. (Colluricincla rugensis Pucher.J 
Pogonocichla Cab. (Muscicapa stel/ata Vieill.^ 

Chasienipis Cab. (Muscicapa Sandwich eusis Gmel.^ 
Mtiscicapula Blvth. (Muscicapa saphira Tick.^ 

Hemipus Ho d g s. (Muscicapa capilalis Mae Clell.^ 
Xanthopygia Blytb. (Xanthopygia leucophrys Blyth.^ 
Anthipes Blytb. (Dimorpha moniliger Hodgs.^) 

Mnscitrea Blyth. (Muscitrea cinerea Blyth.^ 

Muscitodus Ho mb. Jaeq. (Platyrhynchus vanihorensis 
Qtioy, Gaim.J 

Pycnospbrys Strick I. (Sylvia grammiceps Yerr.J 
Hfllsta Swains. (Hyliota ftavigaster Swains.J 
NiltaTa Gray. 

Niltava Hodgs. (Niltara sundara Hodgs.^ 

Baeuopns Agass. (Bainopus irenoides Hodgs. ^ 

Syornis Agass. (Phoenicura rubeculoides Yig .) 

Ochroinela Blytb. (Muscicapa rufula Ldfr.J 
Glaiicomyias Cab. (Muscicapa mc/anops \ig.J 
Cyanoptila Blyth. (Muscicapa cyanomelanura Teinm.^ 
Kumyias Cab. (Muscicapa indigo llorsf.^ 

Sipbia Hodgs. (Sipltia strophiala Hodgs.^t 
Digenea Hodgs. (Digenea tricolor Hodgs.^ 

Setophaga Gray. 

Setophaga Swains. (Muscicapa ruticilla Gmel.^ 
Myiodiocles And uh. (Sylvia mürata Latb.J 
Euthlypis Cab. (Motacilla canudensis Limi.^ 

Thamnomanes Cab. (Muscicupa caesia Liebt . ) 

Basilenterus Cab. (Sylvia vermivora Vieill.^ 

Cardellina Dubus. (Sylvia mitrata Lath . ) 

1 1 . Familie. (irtin-W'ärger (Vireones). 

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine sehr stark 
nach abwärts gebogene Hakcnspilze und ist am Rande hinter derselben aus- 
gerandet. Die Mundspaltc ist ziemlich tief. An der Schnabel* urzcl befinden 
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»ich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Mem- 
brane halb verschlossen und werden zum Thcile von den Schnurren oder den 
Stirnfedern überdeckt Die Dillenkante ist ziemlich stark nach aufwärts geboten 
Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die 
Schnubelfirste ist nur wenig flachgedrückt. 

Vlreo Gray. 

Vireo Vieill. (Muscicapa noveboracensi s Gmcl.^ 
Vireosylvia Gray. (Muscicapa olivacea htnn.J 
12. Familie. IV Arger ( Lanit ). 

Der Schnabel ist zusammengedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine sehr 
stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben 
gezähnt. Die Mundspalte ist ziemlich lief. An der Schnabelwurzel befinden sich 
starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Membrane 
halb verschlossen und werden zum Theile von den Schnurren oder den Stirn- 
federn überdeckt. Die Diilenkaute ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen. 
Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehc nur an ihrem Grunde verwachsen. 

Tephrodornis Gray. 

Tephrodornis Swains. (Lanius gtifaris Rafll.y 
Creurgus llodgs. (Muscicapa pmidiceriatia Gntel.J 
Myiolestes Cab. (Muscicapa obscura Horsf.y 
Fraseria Bonap. (Tephrodornis ochrrnln Slrickl.^ 

Lanius Br iss. 

Lanius Gray. (Lanius excubitor Linn.y 
Fiscus Bonap. (Lanius cot laris Liim.y 
Collurio Bonap. (Lanius schad Linn.y 
Leuronirlopon Bonap. (Lanius nubieus Liebt. 

Fnnroetonus Gray. 

Fnneuclonus Boi« 1 . (Lanius collurio Litm.) 

Otomela Bonap. (Lanius cristatus Linn.y 
Phoneus Kaup. (Lanius rufus Briss.^ 

Cephalophnneus Fitz. (Lanius buccphatus Sch leg. y 
Corrinella Less. (Lanius corvinus Sliaw. ) 

Urolestes Cab. ((Mains melanolcucns Smith.y 
Kurorrphalus Smith. ( Kurocepha lut anguitimens Smith . ) 
fyrUrrhi* Beichenb. 

Cyclorrhis Reichen!). (Tanagru guianensis Gmel.y 
Vireolanius Huhns. (Yireolanius mclitophrys Dubtis.y 
Palrunrulus Vieill. (Lanius fronlalus Luth.y 
Orrolca Gould. (Turdus cristatus Leu-.y 
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Tbamnacataphns Tick. (Tltam n ocatfi ph us picalus Tick.^ 
TeUphorna Swains. 

Telophorus Gray. (Turdus xeylonus Linn.^ 
Pomatorhynchus Boie. (Lanius erythropterus Shaw.J 
Psalter Reichenb. (Telephonus longirostris Swains.^ 
Laniellus Swains. (Lanius leucogrammicus Reinw.J 
Miaus Swains. 

Nilaus Gray. (Lanius capensis Shaw.^ 

Cyanolanius Bonap. (lanius bicolor Linn .) 

Calicalicus Bonap. (Lanius madagascariensis Linn.J 
Frlonops V i e i 1 1. (Lanius plumatus Shaw.^ 

Cellarlociacla Gray. 

Colluriocincla Gray. (Turdus harmonicus Latb.J 
Beetes Reicheub. (Lanius kirrocephalus Less.J 

13. Familie. Baseh-Würger (Thamnophili). 

Der Schnabel ist zusaminengedrGckt. Der Oberkiefer endiget in eine sehr 
stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben 
gezähnt. Die Mundspaltc ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden sich 
starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind ofTcn und werden zum Tbeile »on 
den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlieh 
stark nach aufwärts gebogen. Die Aussenzebe ist mit der Mittelzehe bis zum 
ersten Gliede verwachsen. 

Thamnsphllus Vieill. 

Tbamnophilus Gray. (Lanius doliatus Linn.^ 

Taraba Less. (Thamnophilus stagurus Vieill . ) 

Batnra Less. (Thamnophilus undulatus Mikan.J 
Nisi us Reichenb. (Thamnophilus Leachii Such.^ 

Othello Reichenb. (Thamnophilus hictuosus Licht . ) 
Cymbolaemus Agass. (Lanius lineatus Leach.^ 

Lanlarlns Vieill. 

Laniarius Gray. (Lanius barbarus Linn.^ 

Sigelus Cab. (Lanius silens Shaw.^ 

Chloropboneus Cab. (Lanius rubiginosus Sundev.^ 
Malaconotus Swains. (Lanius iclerus Cuv.J 
Meristes Bonap. (Meristes chloris Mus. Paris.^ 

Tschagra Less. (Lanius boulboul Lalb.^ 

Dryoscopus Boie. (Lanius cubla Latli.^ 

Rhynchastatus Bonap. (Telephonus leucorhynchus Hartl.J 
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fhaaaonatus Gray. (Thnmnophilus Sabinei Gray.^ 

Taaga Vie ill. ( Lanius curvirostris Gmel.^ 

Xe noplrestrls Bonap. (Vanga xenopirostris Lafr .) 

(ractlcns Vie ill. 

Cracticus Gray. ( Coracia s varitis Gmel.J 
Bulestes Cab. (Lanius torquatus Latb.J 
Pityriasis Less. (Baritu gymnocephala Temm.^ 

*. Unterordnung-, RdBKISCHS.tBLER ( CORACISOSTSSS ). 

Die Füsse sind Wandel- oder Spaltfüsse. Der Schnabel ist stark, messer- 
oder pfriemenförmig und endiget meistens in eine Hakenspitae. Die Mundspalte 
ist tief und bisweilen bis unter die Augen reichend. Die Züngelst frei. 

1. Familie. Pfeif krähen (Phonigamae). 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist messerförmig. Der Ober- 
kiefer endiget in eine stark nach abwärts gebogene Hakenspitae und ist am 
Rande hinter derselben stark ausgerandet. Die Mundspalte ist nur wenig nach 
abwirts gesogen und aiemlich tief. 

Gymnorhlia Gray. (Coracias tibicea Latli.J 
Strepera Less. (Gracula graculina White.^ 

Phenlgams Cab. (Paradisea viridis Linn.^ 

2. Familie. Kaidelkriben ( Coracias ■). 

Die FGsse sind Wandel- oder SpaltfOsse. Der Schnabel ist messerförmig. 
Der Oberkiefer endiget in eine stark nach abwärts gebogene Hakenspitae und 
ist am Rande hinter derselben nicht ausgerandet. Die Mundspalte ist nur wenig 
nach abwirts gesogen und tief, bis unter die Augen reichend. 

Bnehypteracias Lafr. 

Brachypteracias Gray. (Colaris leptosomus Less.) 
Corapitta Bonap. (Brachypteracias pittoides Lafr.^ 
Atelornis Bonap. (Brachypteracias squamiger Lafr.^ 
ferarlas Lin n. 

Coracias Gray. (Coracias garrula Linn.^ 

Coraciura Bonap. (Coracias cyanogastra Cuv.J 
Galgulus Reichenb. (Coracias indica Linn.J 
Slgmadss Temm. (Sigmodus caniceps Temm.^ 

(alaris Cut. 

Colaris Gra y. (Coracias orientalis Linn.^ 

Eurystomus Bonap. (Coracias madagascaricnsis Gmel.^ 
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3 . Familie. Heber ( Garruli). 

Die Küsse sind Wandclfüssc. Der Schnabel ist mcssertormig. Der Ober- 
kiefer endiget in eine ziemlich stark nach abwärts gebogene llakens|iitze und 
ist »m itande hinter derselben entweder nicht, oder nur schwach ansgerandet. 
Die Mundspalte ist nur wenig nach abwärts gezogen und ziemlich tief. 

1‘latjlephus Swai ns. (Corrus galei'iculatu* Cuv.^ 

tiarrulus Br iss. 

Garrulus Gray. (Corrus glandarius Linn.^ 

Celalvca Kaup. (Garrulus lanceolatus Vig.^ 

Poderes Fisch. (Podoces Panderi Fisclt.^ 

Perlsoreus Bottap. (Corrus cuuadensi s Liun.J 
(ysaarus Swains. 

Cyanurus Gray. (Corrus cristalus Litm.^ 

Lophocorax Kaup. (Cyanocorax diademata Bonap.J 
Cyanocorax B o i e- ( Corrus pileatus Illig.^ 

Cyanucorvus D u 1t u s. (Cyanororvus riolaceus Dubus.^ 
Uroleuca Cab. (Corrus cyauo/eucus Neuw.J 
Coronideus Cab. (Cyanocorax hyacinthinus Cab.^ 
Xanthoma Bottap. (Corrus peruvianus Gmel.^ 

Cyanolyca Cab. (Cyanocorax armillatus Gray.J 
Cyanoritta Strickl. (Garrulus californictts Vig.^ 

Garrulina Bottap. (Cyanocorax uuicolor Ilubus.^ 

Cissiloplia Bottap. (Garrulus saublasianus Lafr.^ 

Calocilta Gray. (Pica Bullockii Wagl.^ 

Psllerhlnns Rfipp. (Corrus morio Liebt . ) 

Ossa Buie. 

Cissa Gray. (Corucias sinensis Latli.^ 

L'rucissa Cab. (Cuculus sinensis Linn.^ 

Binphorus Tom in. S c b I eg. (Biophorus paradisiacus Temm. 
Scltleg.^ 

4. Familie. Baumkrähca (Glaucopes). 

Die Füsae sind Wandel- oder Spullfüsse. Der Schnabel int mcsserformig. 
Der Oberkiefer endiget in eine schwach nach abwärts gebogene tfukenspitze 
und ist am Rande hinter derselben entweder nicht, oder nur schwach aus- 
gerandet. Die Mundspalte ist nur wenig nach abwärts gezogen und ziemlich tief. 
Callaeas Forst. (Cnllaena cinerea Forst.^ 

Struthidea Gould. (Struthidea cinerea Goultl.^ 

Ojpsirhina Boie. (Corrus varians Lntli.^ 
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Ci laat'opis Less. 

Glnucopis Gray. ( Gtaucopis leucopteru * Temnt.jl 
Temtiurus Bona p. (Glaucopis temnurux Temtn.^ 
Drndroritta Gould. (Coracia» vngubundn Lalh.J 
(onestomn llodgs. (Conostoma oemodium llotlgs. y 
Cryplorhlna Wagl. (Corrus seuegalensis Gmel.^ 

5. Familie. Fmchtkrähen (Curacinue). 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist messerformig. Der Oberkiefer 
endiget in eine sehwach nach abwärts gebogene Hakenspilze und ist am Rande 
hinter derselben ziemlich stark ausgerandet. Die Mundspalte ist nur wenig nach 
abwärts gezogen und tief, bis unter die Augen reichend. 

CeracloA Tein in. (Cephaloptera orwtta GcolTV.J 
(iymnerephalns Geofl'r. ( Corrus calrux Gtnel.J 
Fjroderqs Gray. (Coracias scutata Sliaw.^ 

(J. Familie. Paradies* igel (Paradiseae). 

Die Füsse sind WandelfSsse. Der Schnabel ist messerformig. Der Oberkiefer 
endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenapitze und ist am 
Rande hinter derselben schwach ausgerandet. Die Mundspalle ist nur wenig nach 
abwürts gezogen und tief, bis unter die Augen reichend. 

Paradisea Linn. 

Paradisea Gray. ( Paradisea npnda Linn.^ 
ßiphyllodes Less. ( Paradisea mttgniftcu Gmel.^ 
Cireinnuriis Ci log. (Paradisea regia Linn.J 
Lophorhina Vieill. ( Paradisea superba Gmel.^ 

Parotia Vieill. (Paradisea aurea Gniel.^ 

7. Familie. Raben ( Corri). 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Srhnabcl ist messerförinig. Der Oberkiefer 
endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze entweder 
nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Mundspalle ist nur wenig nach abwärts 
gezogen und ziemlich tief. 

Cnmis Linn. 

Corvus Gray. (Corrus cora.v Liun.y 
Corone Kaup. (Corrus eorone Litin.^ 

Frugilegus Less. (Corrus (nigilegus Linn.,) 

Anomalocorai Fitz. (Corrus spleudens Vieill.^ 

Pterocorax Kaup. (Corrus scapulatus llaud.) 

Amblycnrax Bnnnp. (Corrus violuceus Tetnm.) 
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Lycocorax Bonap. (Cormis pyrrhoptemis Teram.J 
Physocorax Bonap. (Cormis moneduloides Less.^ 

Monedula Brehm. (Cormis moneduln Linn.^ 

Corvirultur A gass. (Cormis albicollis Lath.^ 

Gjmnocertus Less. (Cormis tristis Less.J 
Pleathartes Less. (Cormis gymnocephalus Temm.^ 

Plra Briss. 

Pica Gray. (Cormis pica Linn.J 
Streptooilla Bonap. (Pica albicollis Vieill.^ 

Cyanopolius Bonap. (Cormis cyaneus Pall.^ 

Gar.zola Bonap. (Corrtis caledonicus Gmel.^ 

Pjrrheeorai Vieill. (Cormis pyrrhocorax Linn.^ 
fercoronus Cab. (Fregilus leucopterus Vig. Horsf.J 
Pregilis Cut. (Cormis graculus Linii.J 
Nncifraga Briss. 

Nncifraga Gray. (Cormis earyocatactcs Linn.^ 

Picicorms Bonap. (Cormis cohimbiauus Wils.J 
Gymnokitta Ne uw. (Gymnorhinus cyanocephalus Neuw.^ 
8. Familie. Plrale ( Orioli). 

Die Ffisse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist pfriemenßrmig. Der Ober- 
kiefer endiget in eine schwach nach abwfirts gebogene Hakenspitzc und ist am 
Rande hinter derselben ziemlich stark ausgerandet Die Mundspalte ist nur 
wenig nach abwSrts gezogen und ziemlich tief. Die Schnabelspilze ist stumpf- 
spitzig. Die Läufe sind ziemlich kurz, die Zehen mittellang. 

Spheretberes Vieill. (Sphecotliera rirescens Vieill.^ 

Oriolos Li rin. 

Oriolus Gray. ( üriolus gulbti/a Linn.^ 

Broderipus Bonap. (Oriolus Iiroderipi Bonap.^ 

Baruflius Bonap. (Oriolus Baruffi Bonap . ) 

Xanthonotus Bonap. (Oriolus xanthonotus Horsf.^ 

Galbulus Bonap. (Oriolus auratus Vieill.^ 

Mineta Vig. Horst'. (Oriolus viridis Lath.^ 

Serie ul ns Swains. 

Sericulus Gray. (Meliphaga chrysocephala Lew.) 
Xanthomelus Bonap. (Oriolus aureus Linn) 

Melanopyrrhus Bonap. ( Sericulus anais Less.) 

Analcipus Swains. (Ocyplerus sanguiuolentus Temm.^ 
Oriolia Isid. Geoffr. (Oriolia llcrnieri Isid. Geoffr.^ 
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9. Familie. (ilanz-Staare (Lamprothornithes). 

Die Fiisse sind Wnndclfflsse. Der Schnnbel isl pfriemenförmig. Der Ober- 
kiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist 
am Rande hinter derselben schwach ausgerundet Die Mundspalte ist nur wenig 
nach abwärts gezogen und tief, bis unter die Augen reichend. Die Schnabel- 
spitze ist stumpfspitzig. Die Läufe sind mittellnng oder nicht besonders kurz, die 
Zehen ziemlich lang. 

Pt ilorhj arlius Kultl. 

Ptilorhynchus Gray. ( Ptilorhynchus holoscriccus Kultl. ^ 
Ailuroedtts Cab. (Ptilorhynchus Smithü Vig. H orsf.y 
Srlsslrostram Lafr. (Lanius dnbius Gtnel.^ 

fhlamydodera Agass. 

Chlamydodera Agass. (Ptilorhynchus nuchn/is Jarä.J 
Sturnoides llumh. Jacq. (Sturnoides giganteus Hotnb. 
Jacq.^ 

(alornis Gray. (Turdus cantor Gmel.^ 

Aplonis Gray. 

Aplonis Gou Id. (Aplonis marginata Gould.^ 

Psaroides Fitz. (Lamprotomis atri/usca Peale.^ 

Enodes Temm. (Lamprotomis erythrophrysTemm.J 
lulda Kess. 

luida Gray. (Turdus aeneus Gmel.^ 

Urauges Cab. (Megnlopterns avstralis Smith. ^ 
Lamprocolius Sun dev. (Turdus nitens Linn.^ 
Cinnyricineliis Less. (Turdus leucogaster Gmel.^ 
Onychognatbus Hartl. (Onychoguathus fulgidus HartL} 

• Lamprocorax lionap. (Lamprotomis (uleipennis Homb. 
3ac(\.J 

Spreo Less. (Turdus bicolor Gmel.^ 

Pyrrhocheira K ei eben b. (Turdus morio Linn.^ 

Pilorhintts Cab. (Ptilorhynchus albirnstris Riipp.^ 
Ciimamopterus liunap. (Lamprotomis tenuirostris lliipp.y 
Saroglossa Itei eben h. 

Saroglossa Reichenb. (Lamprotomis spilapterus Vig. y 
Harllauhiiis liunap. (Turdus madagascariensis Gtnel.^ 
fatla llodgs. (Putin nipalensis llodgs.^ 

Aslrapia V i ei II. 

Astrapia Gray. (Paradisca nigra Gmel . ) 

(Fitr-inger ) it 
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Lobapsis Reichenb. ( Paradigalla carunculata L e s s.) 

10. Familie. Orakeln ( Gracula« 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist pfriemenförmig. Der Ober- 
kiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und 
ist am Rande hinter derselben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet. 
Die Mundspalte ist ziemlich stark nach abwärts gezogen und tief, bis unter die 
Augen reichend. Die Schnabelspitze ist stumpfspitzig. Die Läufe sind kurz, 
die Zehen ziemlich lang oder mittellang. 

(iracnla Li tili. 

Gracula Gray. ( Gracula religiöse Linn.) 

Mino Le ss. (Mino Dumontii Lcss. ) 

Gymnops Cuv. (Gracula calva Gmel.) 

Ampeliceps. Blyth. (Ampeliccps coronuta Blyth ). 

Basilornis Tenim. (Pastor corythaix Wagl.) 

Buphaga Linn. ( lluphaga africana Linn.) 

11. Familie. Staare (Sturni). 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist pfriemenförmig. Der Ober- 
kiefer endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze ent- 
weder nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Mundspalte ist stark nach 
abwärts gezogen und tief, bis unter die Augen reichend. Die Schnabelspitze 
ist stumpfspitzig. Die Läufe sind ziemlich lang, die Zehen lang. 

Hetaerornis Gray. 

Helaerortiis Gray. ( Tun/ oh pagodarum Gmel.) 

lleiancmus Reichenb. (Corvus crinitus Daud.) 

Acridotheres Vieill. ( Paradisea tristis Linn.) 

Pastor Tern m. 

Pastor Gray. ( Turdus ruscus Linn.) 

Stnrnia Less. (Orio/us sinensis Gmel.) 

Dllophus Vieill. (Gracula carunculata Gmel. ) 

Starnns Linn. (Sturuus culgaris Linn.) 

Stnrnopastor Hodgs. (Starnns contra Linn.) 

Stnrnrlla Vieill. 

Sturnella Gray. (Sturuus ludocicianus Gmel.) 

Pezites Cab. (Sturuus Logen Mol.) 

freadion Vieill. (Sturuus carunculatus Latli.) 

12. Familie. Kahnstbwänie (Quiscali). 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist pfriemenförmig. Der Ober- 
kiefer endiget in keine Hakenspitzc und ist am Rande hinter seiner Spitze nicht 
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ausgerandet. Die Mundspelte ist stark nach abwärts gezogen und tief, bis unter 
die Augen reichend. Die Scbnabelspitze ist scharfspitzig. Die Läufe sind 
ziemlich laug, die Zehen lang. 

Srolerephngna Swains. (Gracula ferrttginea Wils.J 
(Inisralns Vieill. ( Quiscala purpurea Liclit.^ 

Sraphidnrns Swains. (Oriolus itiger Gmel.^ 

13. Familie. Truplalc (IcteriJ. 

Die Füsse sind Wandclfiisse. Der Schnabel ist pfriemenformig. Der Ober- 
kiefer endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze nicht 
ausgerandet. Die Mundspalte ist slark nach abwärts gezogen und tief, bis unter 
die Augen reichend. Die Schnabelspitze ist scharfspitzig. Die Läufe sind ziemlich 
kurz, die Zehen mittellang. 

fassten» Illig. 

Cassinis Gray, (Oriolus haemorrhout Linn.^ 

Psarocolius Wagl. ( Oriolus cristutus Gmel.^ 

Clypicterus Bonap. (Cassicus Oseryi Derille.^ 

Archiplanus Cab. (Cnssicug albirostris Vieill.^ 

Cassiculus Swains. (Icterus coronatus Bunap.^ 

Oeyalus Wat erb. (Cassicus /atirostris Swains.^ 

Icterus Briss. 

Icterus Gray. (Icterus vulgaris Daiul.J 
Gymnomystax Re i c h e n b. (Icterus citrinus Spix.^ 
Xantbornus Cuv. (Oriolus .raittlioruus Linn.J 
Agelasticus Cab. (Turdus Thilius Mol.^ 
lyphantes Reichenb. (Oriolus baltimore Linn.^ 

Bananirorus Bonap. (Oriolus banana Linn.^ 

Agelaiu* Vieil I. 

Agelaius Gray. (Oriolus phoeniceut Linn. ^ 

Hypnpyrrhus Bonap. ( Cassicus pyrrhogaster Tarrag . ) 
Aphnbus Cab. (Agelaius chopi Vieill.^ 

Ambhramphus Gray. 

Amblyramphus Leacti. (Oriolus ruber Gmel.^ 

Amblyeercus Cab. ( Cassicus nigerrimus Spix . ) 
Xanlhocepbalus Bonap. (Icterus icterocephalus Say . ) 
Leistes Gray. 

Leistes Gray. (Oriolus viridis Gmel.^ 

Pedotribes Cab. ( Oriolus guianensis Linn.y 
XaDthosomas Cab. (Oriolus icterocephalus Linn.y 

3 * 
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flolothrns Gray. 

Molothrus Sw ii ins. (Emberita pecoris Gmel.j) 

Cyrtotcs Reichenb. (Icterus maxillaris d'Orb. Lafr.^ 
Lampropsar Cali. (Lumpropsur yuianensis Cali .J 
Dollrhonyi Sw a ins. (Emberita oryzivora Linn.^ 

S. Unterordnung! ( SdaOllKOSTSBSJ . 

Die Fiisse sind Wandelfüssc, Der Schnabel ist ziemlich schwach, pfricmen- 
förmig und endiget meistens in eine flakenspilze. Die Mundspalte ist nicht sehr 
tief. Die Zunge ist frei. 

1. Fa mi Ii e. Flieeenjäger (MyiotheraeJ. 

Der Schnabel ist nicht sehr schwach. Die Beine sind ziemlich dünn. Der 
Oberkiefer endiget in eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist 
um Rande hinter derselben srhwach ausgerandet. Die Flügel sind kurz, mittel- 
lang oder lang und gerundet. 

Euprtrs Tem m. 

Eupetes Gray. (Eu petes macrocercus Tcinm.^ 

Ajax Less. (Eupetes ujax Teinm.^ 

Notodela Less. ( Notodela diana L e s s.J 
Dasycrphaln S w a i n s. 

Dasycepbala Gray. (Tyramins rufeseens Swains. y 
Dasyopsis Reichenb. (Attila brasiliensis hess.J 
Agriornis Gon Id. (Tyramins lividus Kittl.^ 

Trichopborus Hartl. (Dasycepbala synilactyla Swains.J 
Srlernrns Swains. (Thamnophilus caudacutus Vieill.^ 
Halaroptrron Eyton. 

Malacopteron Gray. (Malacopleroii maynum Eyt.^ 

Alcippe Blyth. (Aleippe n/finis Rlyih.jl 
Trichastoma Blyth. (Tricltastoma rostratum lllyth.^ 

fl.vlophonus Bonap. 

Myiophonus Bonap. (Turdus flavirostris Horsf.J 
Myiophaga Less. (Turdus cyaneus Horsf.^ 

Formirlrora Swains. 

Furtnicivora Gray. (Myiothera sijuamata Licht.^ 
Myrmecophila Fitz. (Sylvia grisea Gmel.^ 

Herpsilochinus Cab. (Myiothera pileata Licht . ) 

Myrmeziza Gray. (Drymophila leucopus Swains.^ 

Pyriglena Cal». (Myiothera domicilla Neuw.^j 
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Holocnemis Strickl. (Sitta mieeia Gmel.^ 

Psiloramphus Sclat. ( ' Leptorhynchus gnttatus Menetr.y 
Jlarronus Gray. 

Macronus Jard. Selhy. (Macronus ptilosus Jard.^ 
Napothera Boie. ( Myiothera epilepidota Temm.^ 
Drymocataphus Blytli. (Brachypteryx nigrocapitata Eyt.^l 
Myiophila Fit*. (Muscicapa megarhyncha Quoy, Gaim.y 
Turdinus Blytli. (Miilacopteron macrodactyhnn Strick). y 
Setaria Blytli. (Setaria atbogutaris Blytli.^ 

Turdirostrum H a y. (Turdirostrum supereil iuris Hay.y 
Cacopitta Bonap. (Myiothera loricatu Müll.y 
Trichixos Lcss. (Trichixos pyrrupyga Less.y 
Myiotber« Tein m. 

Myiothera Gray. (Ttirdus rex Ginei . ) 
llypsibemoii Cab. ( Grallaria ru/icapilla Lafr.J 
Chamaeza Vig. (Myioturdiis marginatas Neuw .) 

ritt# Vieill. 

Pitta Gray. (Corpus Irioslegus Sparern. y 
Euciehla Reichen b. (Pitta eleguns Temm.) 

Iridipitta Bonap. (Pitta Baudi MO 11.^ 

Melanopitta Bonap. (Pitta cucullatu llarlhy 
Erythropiita Bonap. (Pitta Maek/otii Temm . ) 

Hcleornis Hodgs. (Paludicola nipalensis Hodgs.y 

2. F a m i I i e. Wasser-Amseln ( CincliJ. 

Der Schnabel ist nicht sehr schwach. Die Reine sind ziemlich dünn. Der 
Oberkiefer endiget in eine stark oder ziemlich stark nach abwärts gebogene 
Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben entweder nicht oder nur schwach 
ausgerandet. Die Flügel sind sehr kurz oder mittellsng und gerundet. 

Brachypteryx Horsf. 

Brachypteryx Gray. (Brachypteryx moutaniis Horsf . ) 
Microcercus Fit*. (Microura superciliaris Müll . ) 

Fernilcario« Bodd. 

Forinicaritis Gray. (Formicarias cayaneusis llodil . ) 
Khopoterpe Cab. (Formicarias torrpiatas Bodd.) 
Dysithaimius Cab. (Myiothera strictothorax Temm. ) 
Corythopis Sun dev. (Myiothera ca/caratu Neuw. y 
llypocncniis C a b. (Turdas cantator Bodd.y 
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Phlegopsis Reiche n l>. (Myiothera nigro-maculata d'Orb.^ 
Pitys Aga ss. (Pipra albifrnns Linn.J 
Fhilepltta Isid. Geoffr. ( Philepitta sericea Isid. GeofTr.y 
flnclns Reellst. (Sturnus cinclus Linn.J 

3. F «i in i I i p. Sehwätier (Timuliae). 

Der Schnabel ist nicht sehr schwach. Die Beine sind nicht besonders dünn. 
Der Oberkiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hnkenspitze 
und ist am Rande hinter derselben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet. 
Die Flügel sind sehr kurz, kurz oder mittellang und gerundet. Die Läufe sind 
mittellang oder nicht besonders kurz. 

(intlosoma Vig. Ilorsf. (Turdus punctatus Lath.^ 

Fellorneam Gwains. ( Pellorttrum ruficeps Swains.^ 

( Vateropus S w ai ns. 

Crateropus Gray. (Crateropus Reinwardtii Swains.y 
Ischyropodus Reichenb. ( Crateropus Jardinii Swains.^ 
Argya Less. (Ixus squumiceps Rüpp.^ 

Hypergerus Reichen!). (Moho atriceps Less.^ 

Actinodora Gould. (Actinodura Egertoni Gould.) 

Fteroryclns Gray. (Cinclosoma erythrocephalum Vig.^ 

Timalin Horsf. 

Timalia Gray. (Timalia pileata Ilorsf.^ 

Malacncircus Swains. (Turdus griseus Gtnel.^ 

Laticilla Blyth. (Eurycercus Burnesii Blytli.^ 

Dumetia Blyth. ( Timalia hyperythra Frankl.^ 

Schnrnicola Blyth. (Timalia platyura Jerd.^ 

Strachyrhis Agass. (Stachyris nigriceps Hodgs. ^ 

Herpornis Agass. (Erpornis xanthocliluris Hndgs.^ 
Pyctoris Hodgs. ( Timalia hypoleuca Frankl.^ 

Mixornis Hodgs. (Timalia gtilaris Horsf. ^ 

Pomatorhiuns Ilorsf. 

Pomatorhimis Gray. (Pomatorhinus montanus Ilorsf.^ 
Pomatostoinus Cab. (Pomatorhinus temporalis Vig. Ilorsf.^ 
Orthorhiuus Blyth. (Orthorhinus hypoleucus Blytb.^ 
Xiphoratnphus H I yl h. (Xiphorhynchus superciliaris Blyth. ^ 
barrulax Less. 

Garrulax Gray. ( tlnrrulnx Belatigeri Les s.J 
Leucodioplirou Schiff. (Turdus sinensis Linn.^ 
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Jantbocincla Gon Id. (Cinclosoma ocellatum Vig.) 

Gampsnrhynchus Blytli. (Gampsorhynchus rufulus Blytli.) 

Ifterfa Vieill. (Muscicapa viridis Gtnel.) 

feropia Agass. 

Ceropia Agass. (Turdus crassirostris Lath.^ 

Graimnatoptila Reichenb. (Garrulus striatus Vig.) 

Trorhaioptcron llodgs. ( Janthocincla squnmntum Gould.) 

Dooaroblns Gray. 

Donaeobius Swains. (Turdus alricapillus Linn.) 

Buglodytes Bonap. (Buglodytes albicilius B o n a p . ) 

4. Familie. Bnlballs (Pycnonoti). 

Der Sehnabel ist nicht sehr schwach. Die Beine sind nicht besonders dünn. 
Der Oberkiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Haken- 
spitze und ist am Rande hinter derselben entweder ziemlich stark oder nur 
schwach ausgerandet. Die Flügel sind mittellang und gerundet. Die Läufe sind 
kurz. 


Andropadas Swains. (Turdus importuuus Vieill.) 
f rinigcr Gray. 

Crininger Temm. (Criniger burbutus Tcmm.^ 
Trichuphoropsis Bonap. (Trichophoropsis viridis Bonap.) 
Jole Blyth. (Jute tdirucrn Blyth.) 

Setornis Löss. (Setornis criniger Le s s) 

Fycnenotus K uh I. 

Pycnonotus Gray. ( Turdus capeusis Gtnel) 

Haeinatornis Swains. (Muscicapa haemorrhoa Grnel) 
Rnbigula Blytli. (Turdus dispar Horsf) 

Ixodia Blyth. (Pycnonotus cyanicentris Blyth) 

Meropizus Bonap. (Sylvia atricapil/a Vieill) 

Apalopteron Bonap. (Jura fnmiliaris Kittl) 

Alcurus llodgs. ( Brachypus me/anocephnlus J. Gray) 
Prosecusa Reichenb. (Lanius melanocephalus Gmel) 
Spizixos Blyth. (Spizixos cuuifrons Blyth.) 

Otocompsa Cab. (Lanius jocosus Lion) 
tlemixus llodgs. (Hemixus flavcolus Hodgs) 

Ixos Temm. (Muscicapa Psidii Gmel) 

Crocopsis Reichenb. (Lanius bimaculatus Less) 

Ixonotus Verr. (Ixouotus guttalus Verr ) 
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Euptilosus Reichen!). (liruchypus euptüolu» Jard .J 
PhjlUstrephus Agass. ( Phyllastrephu» cupt’iisis Swains.) 
Jlirrosrelis Gray. 

Mieroscelis Gray. (Turdu» rnnauroti» Tcmm.^ 
Trachycomus Cab. ( Turdu» ochrocephaiu» Gme.l.^ 
Microlarsus Eyt. (A licrulursu» melanoleucu» Eyt.^ 
Hypslpetrs Vig. 

Ilypsipetes Gray. (Hypsiprtrs psaroide» Vig ) 

Ixociucla ßlytli. ( Jlypsipetes oUracca Jard.^ 

Sibia Gray. 

Sibia tlodgs. ( Sibia picaoide» llodgs.^ 

Malacias C a b. ( Ciuclosonw capistrntum Vig.^ 

Leioplila Blyth. (Leioptila annectans Blytli.^ 

5. Familie. Urosseln ( TurdiJ . 

Der Sehnabel isl nicht sehr schwach. Die Beine sind nicht besonders dünn. 
Der Oberkiefer endiget in eine sehr schw ach nach abwärts gebogene llakenspitzc 
und ist am Bande hinter derselben schwach ausgerandet. Die Flügel sind sehr 
kurz, kurz oder mittclhmg und slumpfspilzig. Die Läufe sind niiltellang oder 
nicht besonders kurz. 

Bessonornis Smith. (Turdu» rec/amalor Vieill.^ 
fl i in us Gray. 

Mitnus Boie. (Turdu» polyglotlus Linn.^ 

Melauotis Bonap. (Turdu» melanoti» Bunup.^ 

Spodesilaura Hei che ob. (Turdu» cnrolinen»i» Linn.^ 
Methriopterus Reichen!). (Turdu» rufu» Linn.^ 
Ilarpnrhynchus Cab. (Toxo»tnma vetuln Wagl . ) 

Tardus Lion. 

Turdus Gray. (Turdu» mscivoms Linn J 
Arceuthuruis Kaup. (Turdu» pilari» Linn.y 
Cichloides Kaup. (Turdu» Uechateinii Nautn.y 
Cichloselys Bonap. (Turdu» curdui Temtn . ) 

Ciehlohertniuia Bonap. ( Turdu» herminieri Lalr.^ 
Malacocichla G ould. ( Alnlncnciclilii dryas Gould ,) 
Oreocincla Gould. (Turdu» vuriu» llorsf.^ 

Merula Leach. (Turdus meruln Litin ^ 

Thorauocincla Reich enb. (Turdus torquatu» Ginn . ) 
Ciehlopsis Cab. (Turdus uuranliu» Gmel.^ 
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Myiocichla Bonap. (Turdua fluvipea Vieill.y 
Ixorcus B o n a p. (Turdua naevina Gmc\.) 

Anepsia H e i c b e n b. ( Turdua borbonictta Gmel.y 
Catharus Bonap. (Turdua nuruntiroalria Hartl . ) 
ülonticula Bo ie. (Turdua aaxnlilia \Ann.) 

Petroeossyphus Boie. (Turdua cyaueua Linn.y 
Petropliila Sw a ins. ( Phoenieura cinclorhyucha Yig.y 
Gencichla Kühl. (Turdua citrinua Lath.y 
Cichlopasser Bonap. (Turdua terrestria Kiltl.y 
Zootkrra Gray. 

Zootlicra Vig. (Zoothern moniicoln Vig.y 
Aiidromedon Temni. ( Myiotliern Andromeda Tcmm. / 
(hartops Swains. ( Mulurua fremilua Temm.y 

6. Familie. Pieper (Anthi). 

Der Schnabel ist schwach. Die Heine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in 
eine sehr schwach nach ubwürls gebogene llakcnspitzc und ist am llnnde hinter 
derselben schwach ausgernndet. Die Kralle der Dauinenzohe ist sehr lang und 
schwach gekrümmt. Die Schnabeliirsle ist gerade oder schwach gekrümmt. 

Anthus Beeilst. 

Anilins Gray. (Aluudn apinolcttn Linn.y 
Pipastes Kaup. ( Aluuda trivialia Lina } 

Leiinoniplera Kaup. (Aluuda prntensia Lina , ) 

Ciuoedium Sun dev. (Anlliua ehloria Gicht ) 

Corydalla Vig. (Anlliua Ilichttrdi Vieill.y 
Agrodroma Swains. (Anlliua rufeaerna Beeilst ) 

Macrnnyx Swains. (Aluuda capensia Linn.y 
Lrssonia Swains. (Aluuda nigra Bodd.y 

7. Familie. Barhsteltes (Malacillue). 

Der Schnobel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in 
eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Hände hinter 
derselben schwach auagerandel. Die Kralle der Daumenzehe ist lang und nicht 
sehr stark gekrümmt. Die Schnabeliirsle ist gerade oder schwach gekrümmt. 

ti Tallinn Vieill. (I'orrua cyanoleucua Lalli.y 

lotacilla Lin n. 

Motacilla Gray. ( Molacilla alba Litm.y 
Calohat. *s Kaup. (Motacilla aulphurca Beeilst^ 
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BudytesCuv. (Motacilla flava Linn.^ 

Neinorivaga Pitz. (Motacilla indica Grnel.^ 

Insclsailesla d'Orb. Lafr, ( Muscisuxicolu rafiverlex d’Orb. 
Lafr.^ 

Mnsclgralla d'Orb. Lafr. ( Mascigralla brevicauda d’Orb. Lafr .) 
Kphthiaoara Gould. (Acanthixa albifrons Jard.y 
■enicnrus Agass. ( Tor ihm Leschenaultii Vieill.y 

8. Familie. Baschkriecher (SylvicolaeJ. 

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in 
eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Bande hinter 
derselben schwach ausgerandet. Die Kralle der Dautnenzehe ist nicht sehr lang 
und stark gekrümmt. Die Schnabelfirste ist gerade oder schwach gekrümmt. 

Yahina Hodgs. 

Yubiiia Gray. (Yahina galaris Hodgs.^ 

Ixtllus Hodgs. (Yuhinu jlavicollis Hodgs.^ 

Myzornis Hodgs. ( Mytorni» pyrrhoura Hodgs ) 

Zasterops Vig. H orsf. 

Zosterops Gray. (Certhia caerulescens Lat li. ^ 

Orosterops Bonap. (Zosterops monlana Müll.^ 

Malacirops Bonap. (Zosteropa borbonicn Briss.y 
Cyclopterops Bonap. (Zosterops chloronota Vieill.^ 

Spirops R ei che n b. (Zosterops lugubris Hartl. ^ 

Trlchas Swa i ns. 

Trichas Gray. (Turdus trichas Linn.^ 

Myiothlypis Cab. ( Trichas nigrocristatus Lafr.^ 

Sylrlcela Gray. 

Sylvicola Gray. (Sylvia coronata Lath.^ 

Mniotilta Vieill. (Motacilla raria Linn.^ 

Rhimamphus Rafin. (Sylvia aestiva Lath.^ 

Compsothlypis Cab. (Parus americanus Linii.J 
Pachysylvia Bonap. (Sylvia decurtata Bonap.J 
Dumicola Agass. (Dumecola rupcauda Swains.^ 
Hclmitheros Rafin. (Sylvia vermivora Lath.j 
Helminthopbaga Cab. (Sylvia rnbricapilla VVils.y 
Bylophllns Temm. 

Hylophilus Gray. (Ilylophilns poicilotus 'Yemm.J 
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Hemitliranpis Cab. ( Uylophiln» ruficeps Neuw.^ 

• Granateilus Duhus. (Granntellus venustus Dubus.^ 
Aegithina Vieill. (Motacilla typhia Linn.^ 

9. Familie. Steinschmätif r (Saxicolue ). 

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in 
eine ziemlich stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter 
derselben schwach ausgerandet. Die Kralle der Hinterzche ist nicht sehr Jang 
und stark gekrümmt. Die SchnahelGrste ist fast gerade oder nur sehr schwach 
gekrümmt. 

Drymedes Gould. (Drymodes brunneopygia Gould.^ 

Sialia S wains. (Motacilla sialis Linn.^ 

GrandaU Hodgs. (Grandala coclicolor Hodgs. ^ 

OrT K ma d e Murs. (Muscicapa solitaria Lew.J 

Thamnobia S wains. 

Thamnobia Gray. (Sylvia ptymatura Vieill.^ 

Cercotrichas Cab. (Turdus erythropterus Ginel.^ 
Thamnolaea Cab. (Turdus cinnamomeiventris l/.i('r. ) 
Pentliolaea Cab. (Thamnobia frontalis S wains. } 

Gerraisia Bonap. (Turdus albospecu/aris Eyd. Gcrv.y 
Poeoptera Bonap. ( Muscicapa lugubris MOll.^ 

Srmatnra Agass. 

Nematura Agass. (Nemura cyanura Hodgs. y 
Tarsiger Hodgs. (Tarsiger chrysaea Hodgs. ^ 

Ralicllla Gray. 

Hutivilla Brehm. (Motacilla phoenicura Linn.J 
Adelura Bonap. (Motacilla erythrogastra Güldenst. y 
Cliacmorrhous Bonap. (Phoenicura leucocephala Vig .) 

• Larvivora Hodgs. (Larvivora cyana Hodgs . ) 

Callena Bly th. (Cinclidium frontale Blylh.^ 

Kobrcala B re hin. (Motacilla rubecula Linn.^ 

Saxlrola B och st. 

Saxieola Gray. (Motacilla oenanthe l.inn.y 
Agricola Verr. (Saxieola infuscata Sinilh.^ 
Myrmecociehla Cab. (Sylvia formicivora Vieill . ) 
Campicola Swains. (Motacilla piteata Gmel.J 
Dromolaea C a b. f Sylvia manticola Vieill. 
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ßradyoruis Sun dev. (Bradornis tnariqueusis Smitli.^ 
Oreicola Bonap. (Saxicolu pyrrhouota Müll.^ 

Pratincola Koch, (Motacilla rubetra Linu.^ 

(opsychus Gray. 

Copsyehus W agl. (Gracula saularis Linn .J 
Cittaciucla Agass. (Turdus macrourus Gmel.^ 

Petrolea Gray. 

Petroica Swains. ( Muscicapa mullicolor G in e \.J 
Erythrodryas Gould. ( Muscicapa erythrogaster Latli.^ 
Myiomoira Iteichenb. (Muscicapa toilui Less.^ 
Myioscopus Iteichenb. ( Muscicapa albiftons Gmcl.^ 
fyanecola Gray. 

Cyanccula Brehm. ( Mntacilla suecica Linn.^ 

Calliope Gould. ( Motacilla camtschatkensis Gmel.^ 
Sylvanla Blyth. ( Bradypterus phoenicuroides llodgs.^ 
lyiomela Und gs. ( Muscisylria leticura llodgs.^ 

10. Familie. Sänger (Sy! eine). 

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind diinn. Der Oberkiefer endiget in 
eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist ain Rande hinter der- 
selben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Kralle der Daumenzehe 
ist nicht sehr lang und stark gekrümmt. Diu Schnaheltirste ist fast gerade oder 
nur sehr schwach gekrümmt. 

Regulas Gra y. 

Bcgulus Cuv. (Motacilla regulus Linn.y 
Phyllobasileus C a b (Bcgulus prorcgulus Pall.yl 
Culieipcta Blyth. (Sylvia llurkii liurt. ^ 

Habrornis Agass. ( Abrornis crochroa Hodgs.y 
Horornis Hodgs. ( Uorornis flaviveutris llndgs.^ 

Aedon B n i e. (Sylvia galacloles Teinm.^ 

Sylvia B o n a p. . 

Sylvia Bonap. (Motacilla melanocephula Gmel.^ 
Mclizophilus Lcaclt. (Motacilla undala llodd . ) 

Curruca Koch. (Motacilla atricapilla Linn.^ 

Kpilais Kaitp. (Motacilla horlensis Linn.^ 

Sterparola Bonap. (Motacilla sylria Linn.y 
Erythroleuca Kaup. (Motacilla passerina Gmcl.^ 

Alsoecus Kaup. (Sylvia leucopogou Mey.y 
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Adophoneus Kaup. ( Sylvia orpliea Tentm.^ 

Hypolais Cab. (Motacilla hippolais Linn.^ 

Chloropeta A. Smith. ( Chloropeta natalensis Smitli.^ 

■ Plivlloscopus Boie. (Motacilla trochilu * Linn.^ 
Phyllopneuste Boie. ( Sylvia sylvicola Latli.^ 

Neorois llodgs. (Xcornis cacharensi» Hodgs.^ 

Camaroptera Sun dev. (Camaroptera olivacea Sünder.^ 
Lnsrlnia Linn. ( Motacilla Itiscinia Linti.^ 
fynnotls Swains. (Sylvia omnicolor Vieill.^ 

Seiieornis Gon Id. (Acanthiza frontal! v Vig. Horsf . ) 

Aranthlia Gray. 

Acanthiza Vig. Horsf. ( Acanthiza nana Vig. Horsf . ) 
Geobasileus Cab. ( Saxicola chrysorrhoa (juoy, Gaitn.y 
Gerygmio Gon Id. ( Pvilopus albngnlaris Gould . ) 
Pyrrltolaemus Gould. ( Pyrrholaemu » brunneus Gould. ) 
Hrnleeclr hla Agass. (Motacilla aurocapilla Gmel.^ 

Accentor B ec bst. 

Accentor Gray. (Motacilla a/pina Gmel.^ 

Spermolegus Kaup. (Accentor montanellus Temin. y 
Tarrhaleus Kaup. (Motacilla modularh Gmel.^ 

11. Familie. Rohrsfinger (Calamoherpae). 

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in 
eine schwach nach abwärts gebogene llakenspitze und ist am Hände hinter der- 
selben schwach ausgerandet. Die Kralle der Dnumenxehe ist nicht sehr lang und 
stark gekrümmt. Die Schnabelfirste ist fast gerade. 

fallrlvora Gray. 

Culicivora Swains. (Muscicapa stenura Temm,^ 
Polystictus li eiche ob. (Platyrhynchus minimus Gottld.y 
Polioptila Sc lat. (Motacilla caerulea Gmel.y 
Lerustella Gray. 

Locustella Kaup. (Sylvia locustella Lath.y 
Iduna Keys. Blas. (Sylvia caliyata Licht . ) 

Calamodyta Ilona p. (Sylvia phragmiti » Beeilst, y 
Potainodus Kaup. (Sylvia fluviatilis fftey.J 
Pseudolusciuia Bonap. (Sylvia luscinioides Sav'i.J 
(alnmnhcrpr Boie. 

Cnlainohcrpe Boie. (Sylvia arandinacea L’.tth. ) 
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Beniieria Bunap. (Bernieria major Bonap. ) 
Hydrocopsifhus Kaup. ( Turdus arundinaceus Lin u. ^ 
Tribura Hodgs. ( Tribura luteoventris Hodgs. ^ 

12. Familie. Wcirhscbwänze (Maluri). 

Der Schnabel ist schwach. Die Deine sind ziemlich dünn. Der Oberkiefer 
endiget in eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande 
hinter derselben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Kralle der 
Daumenzehe ist lang und nicht sehr stark gekrümmt. Die Schnabellirste ist 
schwach gekrümmt. Die Nasenlöcher stehen am Grunde des Schnabels und sind 
von einer häutigen Schuppe überdeckt oder von einer häutigen Membrane halb 
verschlossen. 

.Sphcnnra Licht. (Turdus brachypterus Lath.^ 

Atrichia Gou l<l. (Atrichia clamosu Gould.^ 
ürjmolra Gray. 

Drymoica Swains. ( Sylvia macroura Latli.^ 

Catriscus Cab. (Sylvia apicalis Licht. ^ 

Malacoedus Bei che nb. (Sylvia brachyptera Vieill.^ 
Drymoipus ßonup. (Drymoica polychroa Tetnm.^ 

Cisticola Kaup. (Sylvia cyslicula Teinm.^ 

Hemipteryx Swains. (Sylvia textrix Yieill.^ 

Sphenoeacus Strickt. (Molacilla africana Gmel.^ 
Horeites Hodgs. (Horeit es brunneifrons Hodgs.^ 

Uecuia Hodgs. (Suyu criniger Hodgs.^ 

< alamanthus Gray. 

Calamantbus Gould. (Authus fiiliginosus Yig. Ilorsf.y 
llylacolu Gould. (Acanthha pyrrhopygia Vig. Horsf.^ 
Cbtbonicola Gould. (Sylvia sagitta Lath.J 

fhaetornis Gray. 

Cbaetornis Gray. (Megalurus st r intus Jerd.^ 

Pycnoptilus Gould. (Pycnoptilus floccosus Gould . ) 
Vcgalnrus Yig. Ilorsf. 

Megalurus Gray. (Megalurus palustris Horsf.^ 

Poodytes Cab. (Spkenoeactts gramineus Gould . ) 

rinrltramphns Gray. 

Cincloratnphus Gould. (Megalurus cruralis V'ig. ilorsf ) 
Helerura Hodgs. (Heterura sylvana Hodgs . ) 

Amytls Less. ( Malurus te.vtilis Onoy, Gaitn.y 
Ntlplturm Lcss. (Museicapa malachnra Shnw.) 
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Prlnln Horsf. ( Pr inin famitiaris Horst'./ 

Orthotomns llorsf. ( Orthotumus sepium llorsf./ 
lalnrns Vieill. ( Malurus cyaneus Vieill / 

13. Familie. Zaonschlüpfer ( Troglodytae ). 

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind ziemlich dünn. Der Oberkiefer 
endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze entweder 
nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist lang und 
entweder stark, oder nicht sehr stark, oder auch nur schwach gekrümmt Die 
Schnabelwurzel ist fast gerade oder nur schwach gekrümmt. Die Nasenlöcher 
stehen am Grunde des Schnabels und sind von einer hüutigen Schuppe überdeckt 
oder von einer hSutigen Membrane halb verschlossen. 

■ylactes King. ( Hy Indes Tarnii K i n g./ 

Rhinocrvpta Gray. (Rhinotnya lanceolata d’Ürb. Lafr./ 

Ptrroptachos Gray. 

Pleroptochos Kittl. ( Pleroptochos rubecula K i 1 1 1. / 
Sarochalinus Cab. (Slerulaxis ater Less.) 

Triptorbinus Cab. ( Malacorhynclms chilensis Kittl./ 
Scytalnpus Gould. (Mutacilla mugellanica Ginel./ 

Troglodytes Vieill. 

Troglodytes Gray. (Mutacilla trogludytes Linn ./ 
Cistothorus Cab. (Troglodytes stellaris Licht./ 
Telmatodytes Cab. ( Tbryothorus aritndinaceus Vieill./ 
Thryolborus Cab. ( Sylvia ludociciana Lath./ 

Chainaca G a in b. ( Farns /'asciiilus Gainb./ 

Pheugopedius Cab. (Turdus coraya Licht./ 

Salpincles Cab. (Troglodytes obsoletns S a y . / 

Tesla Gray. 

Tosia Hodgs. ( Tesia nlbircntris Hodgs./ 

Oligura Hodgs. (Sylria castaneo- coronatu Bnrl./ 

Micronra Bonap. (Microura squnmuta Gould./ 

Ramphorlnrlas La fr. 

Ramphocinclus La fr. (Turdus rariegntus Ginei./ 
Campylorhynchus Bo n a p. (Campytorhynchus nuchalisC ab./ 
Legriocinclus Less. (Petrodroma mexicaua Less./ 
Cinclops Bonap. (Cinclops meltmoleucus Bona|>./ 

Talarea Keic heult. 

Tatarea K eichen b. (Turdus lungirostris Gnicl./ 
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Eparnctcs Reich enb. (Tatar e rouxscrolle Voy. au Pole 

Sud.^ 

Hyl tristes R e i c h e ti b. ( Thryothorus luxciuiux Otioy, Gaiin. / 
öligocerrns Cab. * 

Oligocercus Cab. (Trngloilytrx micrurux Rüpp.^ 
Eremomela Sünder. (Sylria brachyura Y'ieill.^ 

( yphorhinu* Cab. (Cyphorhiuux thoracica» Tsch.y 
Riiiiipborocnn» Gray. (Pamphocaeitus melanurux Vieill.y 

14. Familie. Leiervegel (Menurae). 

Der Schnabel ist schwach. Die Deine sind nicht besonders dünn. Der Ober- 
kiefer endiget in keine Hakenspitze und ist hinter seiner Spitze schwach aus- 
gerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist lang und schwach gekrümmt. Die 
Schnabelfirste ist schwach gekrümmt. Die Nasenlöcher stehen gegen die Mitte 
des Schnabels und sind von einer häutigen Membrane halb verschlossen. 

flenn ra Davis. (Men um superbn Davfa.J 

O. I nterordnungri 1>£ WSC IIV\BLEH fTESt IROSTRESJ. 

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist sehr schmächtig. Die Mund- 
spalle ist nicht sehr tief. Die Zunge ist entweder mit ihrer ganzen Unterseite am 
('»runde des Unterkiefers fest gewachsen oder frei. 

i. Familie. Wiedehopfe (Upupae). 

Die Zunge ist mit ihrer ganzen Unterseite am Grunde des Unterkiefers fest 
gewachten und sehr kurt. Die Läufe sind kurz. Die Kralle der Daumenzehe ist 
lang und entweder schwach oder nicht sehr stark gekrümmt. Der Schnabel ist 
lang, schwach oder stark gekrümmt. Die Flügel sind lang. Der Schw'auz ist lang 
oder milteilang und keilförmig oder nbgestutzi. 

Ipnpn Lin n. 

Upupa Gray. ( Upupa Epnpx Linn.^ 

Fregilupus Lcxs. ( Upupa varia Bodd.^ 

Irrisor Lcss. 

Irrisor Gray. ( Upupa rrythrorhyncho» Lallt. ^ 

Iridoptilus Fitz. ( Promeropx puxillux Swains.y 
Lamprolnphos Des Murs. (Fpimachux tamprolopliox Cuv . ) 
Cyanepops Rcicbenb. (Promeropx caeruleux Shaw ) 
Rhinnpoinnstes Cab. (Fulcinellux cyanometas Vieill.^ 
Fnlrnlia Isid. Geoffr. ( Falculia palliata lsid. Geoflr.^ 
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2. Familie. Kragen- W le dehopfc ( Epimachi). 

Die Zunge ist mit ihrer ganzen Unterseite am Grunde des Unterkiefers 
fest gewachsen und sehr kurz. Die Läufe sind nicht besonders kurz. Die Kralle 
der Duumenzehe ist lang und nicht sehr stark gekrümmt. Der Sehnabel ist lang 
und ziemlich stark gekrümmt. Die Flügel sind lang oder mittellang. Der 
Schwanz ist sehr lang, lang oder mittellang und keilförmig, abgerundet oder 
abgestutzt. 

Hetrralorha Cab. (Neomorpha Gouldii Gruy.J 
Kplmachis Cur. 

Epimauhus Gray. (Upupa speciosa B«dd.^ 

Seleu eitles Less. (Puraiiisea alba Blum.^/ 

Craspedophora Gray. (Falciuellus magnificus Vieill.^ 
Ptilorbis Cab. (Pliloris paradisea Swains.^ 

3. Familie. TipfcMÄgel (Furnani). 

Die Zunge ist frei, flach , nicht ausstreckhar und weder gefranst noch 
gepinselt. Die Schwanzfedern sind weich. Die Innenzehe ist an ihrem Grunde 
frei. Der Schnabel ist lang, mittellang oder ziemlich kurt uod schwach gekrümmt. 
Die Kralle der Daumenzelic ist stark, biaweilen aber noch nur schwach 
gekrümmt. Die Flügel sind mittellang oder kurz. Der Schwanz ist lang, mittel- 
lang oder kurz und keilförmig, abgerundet oder abgestutzt. 

Fnrnarius Vieill. 

Furnarius Gray. (Merops nifus Gmel.^ 

Ileleodytes Cab. (Furnarius griseus Saains.^ 

Khodinocichla Hartl. (Furnarius roseus Less.^ 
finrlodr* Gray. 

Cinclodes Gray. (Matacilla patagonica Gmel.^ 
Upupicerthia Agas s. (Upucerthia dumetoria d'Orb.^ 
Oehetorhynchus Meyen. (Ochetorhynchus rufienudu* 
Meyen.^ 

l.orhmias Swains. (Myiothera nematura Licht . ) 

Hrnirornls Agass. ( Eremobitts phoenicura Goa\A. ) 

Limnornis Gould. 

Lirnuornis Gray. (Limnornis reclirostris Gould.^ 
Cinnicerthia Less. (Lirnuornis uniruf'us Lafr.^ 

(ieosltta Gray. 

Geusilta Swains. (Alauda cunicularia Vieill.^ 

Geobates S « a i n s. ( Geobates brcricauda Swains.^ 
f inrlocerihia Gray. (Stenorhynchus rupeaudus Gould.^ 

(Kitiinger.) 4 
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4. Familie. flaoerläafer (Tichodromae). 

Die Zunge ist frei, flach, nicht ausstreckbar und weder gefranst noch 
gepinselt. Die Schwanzfedern sind weich. Die Innenzehe ist an ihrem (»runde 
mit der Mittelzehe schtvach verbunden Der Schnabel ist mittellang und fast 
gerade. Die Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind lang. 
Der Schwanz ist lang und abgerundet. 

Tichndronta Illig. (Certhia familiär it Litiri ^ 
flimarterls Gray. 

Climacteris Temin. ( Certhia leucophaea Lath.^ 

Rhabdornis Reiche n h. ( Meliphaga mystacatis Temm.^ 
Salpurnis G ra y. (Certhia spi/anota Frankl.J 

5. F amilie. Baumklctterrr (Anabatae). 

Die Zunge ist frei, flach, nicht ausstreckhar und weder gefranset noch 
gepinselt. Die Schwanzfedern sind steif, die Schütte nicht vorragend. Die 
Innenzehe ist an ihrem Gründe mit der Mittelzehe schwach verbunden. Der 
Schnabel ist mittel lang oder ziemlich kurz und gerade oder fast gerade. Die 
Kralle der Daumenzehc ist stark gekrümmt. Die Flügel sind mittellang oder kurz. 
Der Schwanz ist lang oder mittellang und keilförmig, abgerundet oder abgestutzt. 

Annmbios Gray. 

Arnim bius d’Orb. La fr. (Anthus acuticaudatus Less.^ 
Malacurus Reiche nb. (Synallaxit rufifront Spix.^ 
Sjnnlliuis Vieill. 

Synallaxis Gray. (Synallaxit mfieapilla Vieill.^ 
Leptasthenura Reich e nb. (Synallaxit acyithaloidet Kittl.) 
Bathmiccrcus Fitz. (Synallaxit setaria Temm.^ 

Astheues Reichenb. (Synallaxit sordida Leas.) 
Melanopareia Reichenb. (Synallaxit Maximiliani d'Orb. 

Lstr.) 

Cranioleuca R ei ch e n b. (Synallaxit albiceps d'Orb. Lafr.^ 
Leplnxyura Reichenb. (Synallaxit ruficauda Vieill.) 
Syndactybi Reichenb. (Xenops rufosuperciliata Lu fr.) 
Oiyurus Swains. (Motacilla tpinicauda Gmel.^ 

Schi/.ura Cab. (Sylviorthorhynchus maluroidet des Murs. ) 
Diglossa Wagl. (Diylosta barilula Wagl.^ 

Anabates Tom in. 

Anabates Gray. ( Motacilla guianentit Gmel. ^ 

Kusphenura Fitz (Sphenura tubulala Spix.^ 

Humorus Reichenb. (Anabates lophotes Mouup.y 
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Psctidnscisiira Reich enli. (Anabatex qntturalix il'Orh. 
Lafr) 

Automolus Reich en h. ( Anabate s leucophthalmux Netiw.,) 

Cichlocolaples Reichenb. (Anabatex ferruginolentus 
Neu w.) 

Hiastes Reichenb. ( Anabatex nigropectns t.afr.) 

Margarornis Reichenb. (Sittasomus perlntus Löss.,) 

Philyilor Spix. (Anabatex atricapiUu* Neuw.) 

Thripuphaga Cab. ( Anabate » macroura Neuw.) 

Pseudocolaptes Reichenb. (Anabatex auritux Licht.,) 

Dendrodromus Agass. (Sphenura poliacephala Licht.) 

Oiyramphns Strickt. ( Oxyrhynchux flammicepx Teinin.) 

6. Familie. Baumläufer (Certhiae). 

Die Zunge ist frei, flach, nicht ausstreckhar und weder gefranst noch 
gepinselt. Die Schwansfedern sind steif, die Schäfte vorragend. Die Innenseite 
ist an ihrem Grunde mit der Mittelsrhe schwach verbunden. Der Schnabel ist 
lang, mittellang oder siemtich kurs und stark oder schwach gekrümmt, bisweilen 
aber auch gerade. Die Kralle der Daumensehe ist stark gekrümmt. Die Flügel 
sind lang, mittellang oder kurs. Der Schwans ist lang, milteilang oder sehr kurs 
und keilförmig, abgerundet oder akgestütst. 

Droinodrndron Gray. ( Dendrocolaptex albogutaris King.,) 

Orthonyx Temm. 

Orthonyx Gray. ( Orthong.r xpinicanila Temm.,) 

Clitonyx Reichenb. (Muscicapa ochrocephala Gmel.) 

frrthla Linn. (Certhia famitiarix Linn.) 

fauledromns Gray. (Caulodruinns Gracei Gray.) 

7. F a m i I ie. Baum harke r ( Dendrocolaptae). 

Die Zunge ist frei . flach, nicht uusstreckhar und an der Spitse gefranst. 
Die Schwansfedern sind steif, die Schäfte vorragend. Die Innensehe ist an 
'ihrem Gruude milder Mittelsehe schwach verbunden. Der Schnabel ist sehr 
lang, lang, milteilang oder siemlieli kurs und sehr stark oder schwach ge- 
krümmt, bisweilen aber aueh fast gerade. Die Kralle der Dtumemche ist stark 
gekrümmt. Die Flügel sind lang oder mittellang. Der Schwans ist lang und keil- 
förmig oder abgerundet. 

Xiphorhynrhus Swaius. ( Dendrocolaptex procureux Temm ) 

Dendrorelaptes Herrn. 

Dendrocolaptes Gray. (Graru/a cayanenxix Gmel.) 

Dryoeolaptes Fitz. (Dendrocupax albicollix Vieill.) 

4 * 
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Xiphocolaptcs li ii ii a p. ( Dendrocol aptes protneropirhynch us 
Less.^ 

Premnocopus Ca b. ( Dendrocnlnptes platyrostris Spix ) 
Dendroxetastes Bonap. ( Dendroxetastes capitoides Eyl .) 
Cladoscopus R e i c h e u b. ( Dendrocnlnptes Temminckii 
LafrJ 

Dendroplex Swains. (Oriolns picus Gmel.^ 

Nasica Less. (Dendrocolaptes lonyirostris lllig^ 
Dendrornis Eyt. (Dendrocolaptes snsnrrans Jard .) 
Drymornis Eyt. (Nasica Bridgesi Eyi.^ 

Picolaptes Gray. 

Picolaptes Less. (Dendrocolaptes tenuirostris Spix.^ 
Ilrliobletiis Reicht- n Ii. ( Dendrocolaptes snperciliosus 

UligJ 

Lepidncolaptes Less. (Dendrocnlnptes squamutu* Licht . ) 
Dendrecinrla Gray. (Dendrocnlnptes turdinus Licht.^ 
Glyphorhynphns Neuw. (Dendrocolaptes cuneatus Licht . ) 
Siltasomos Swains. 

Sitlasomus Gray. (Dendrocol aptes erythacus Licht. J 
Siptornis Reichenh. ( Sittasomus /himniidntn s La fr. ) 

8. Familie Spechtmeisen (Sittae). 

Die Zunge ist frei, flach, nicht »usstreckhar untl an der Spitze gefranst. 
Die Schwanzfedern sind weich. Die Innenzehe ist an ihrem Grunde mit der 
Mittelzehe schwach verbunden. Der Schnabel ist miltcllang und gerade. Die 
Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind lang, mittellang 
oder kurz. Der Schwanz ist kurz oder sehr kurz und abgerundet oder abgestutzt. 

Sitta Li nn. 

Sitta Gray. (Sitta europaea Linn.J 
Dendrophila Swains. (Sitta frontalis llo rs(.) 

Callisitta Bonap. (Sitta formosa lilytli.^ 

SHella Swains. (Sitta chrysoptera Lalli.^ 

Aeanthldosttta Agass. 

Acanthidositta Agass. (Sitta chloris Sparrm.^ 

Xcnicus Gray. (Motacilla longipes Gmel.^ 

Xenops II offin. 

Xcnups Gray. (Xenops genibarbis lllig.^ 

Anabatoidcs Des Murs. (Sitta (usca Vieill.^ 
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9. Familie. Deaigsr hlrlc her ( Myzomelae ). 

Die Zunge ist frei, flach, nicht sehr «reit ausstrerkbar und an der Spitze 
gepinselt. Der Schnabel ist lang und gekrümmt. Der Scharam ist milteilang oder 
ziemlich kurz und ahgestutzt oder ausgerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist 
stark gekrümmt. Die Flügel sind mittellang. 

Entomophila Gray. 

Entomophila Gon Id. ( Entomophila picta Gonld ) 
Conopnphila Reichen!». (Entomophila albogularis Gould. ^ 
Lichnotcntha Cab. (Melicophilu picata Gould. j 
Arnnthorhvnrhas Gould. ( Certhia tenuirottris Lallt. ^ 
filrcyphll» Cab. (Certhia melanop» Lath.^ 
lyioutrla Gray. 

Cissomela Bonap. ( Myzomela nigra Gould.^ 

Myzomela Vig. Ilorsf. (Certhia »anguinolenta Lailt.^ 

10. Familie, lonlgfresscr (Meliphugae). 

Die Zunge ist frei, flach, nicht sehr weit ausstreckbar und an der Spitze 
gepinselt. Der Schnabel ist mittellung und gekrümmt. Der Schwanz ist lang oder 
inittellang und keilförmig, abgerundet, oder ausgerandet. Die Kralle der Daumen- 
sehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind mittcliaug. 

Hcliphaga Gray. 

Meliphaga Lew. (Merop* phrygia Lath.y 
Ptilotis Swains. (Certhia chrytoti» Lath.^ 

Slominptera K eie heul». (Ptilulis anicolur Gould. ^ 
Licheuostomus Cab. ( Ptilotis cratitia Gould.^ 

Meliornis Gray. (Certhia Novae Hollandiae Lallt . ) 
Philedonyris Agass. (Certhia auttralasiana Shaw.^ 
Sarcogenys Gray. (Certhia carunculata Gmel.^ 
Aranthogunys Gray. (Acanthogeny» rufogulari* Gould. ) 
Anthorbaera Gray. 

Aiilliocbaera Vig Ilorsf. (Merop» carnacnlata Lallt . ) 
Anellohia Cab. (Certhia mellirora Lallt . ) 

ProHthrmadfra Gray. (Merop» novae zeafaadine Ginel. y 
Pogonornls Gray. (Pt Hot i» eincta liubus.y 
Antlinrnis Gray. (Certhia nietaaura Sparrm.^ 

Phyllernis lloie. (Turtln» eochinchinenti» Gtnel ) 

Pbileden Cu v. 

Xanthotis R eiche n I». (Philedon chrytoti» Le»».) 

Pliilcmou Reichen!». ( Tropidorhynchu» bouroenti » L e>».J 
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Entomyzon Swains. (Gracula cyanotis Lath.J 
Leptornis Homb Jacq. ( Leptornis ? V»y. au Pole Sud.J 
Pliiludon Cuv. ( Merops coriiiculatus Latli.J 

11. Familie. Bonigsthliirfer (MelithrepliJ- 

Die Zunge ist frei. Asch, nicht »ehr weit ausstreckbnr und sn der Spitze 
eepinsclt. Der Sehnshel ist ziemlich kurz und gekrümmt. Oer Schwanz ist lang 
oder mittellang und keilförmig, abgerundet oder ausgerandet. D.e Kral e er 
Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind mittcllang. 

IKitnorhlna Vieill. (Turdus melanophry» Lath.^ 

Irllthrcptus Vieill. 

Melithreptus Gray. (Ccrtliia lunata ShawJ 
Eidopsarus Swains. (Sturnus virescens WaglJ 
Plectoramphus Gray. (PUctorh y ncha lanceolata Gould.; 
Psophodes Vig. Horsf. (Muscicapa crepitans Lath.J 

12. Familie. Zuckerrögrl (Caerebae). _ 

Die Zunge ist frei, rinnenförmig. aus zwei Muakelfiden gebildet, nicht 
sehr weit ausstreekbar und an der Spitze zweispaltig und gefasert. Der Schnahe 
ist mittel l%ng oder kurz und schwach gekrümmt oder gerade. Der Schwanz ist 
lang, mittellang oder kurz und abgerundet, »usgerandet oder abgestutzt 1 ie 
Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind lang oder mitte ang. 

Dirarum Cur. 

Dieaeum Gray. (Certhia erythronota LntliJ 
Myzanthe Hodgs. (Myzanthe ignipectus Hodgs.^ 
Microchelidon Reicbenb. (Sylvia hinindinacea Sha w.J 
Pbenacistes Reicbenb. (Certhia griseu Scop.^ 
Prionochilus Strick I. (Pardalotus percussus Strickt.^ 
Anaimos Reicbenb. (Pardalotus thoracicus Temm.J 
Pacbyglossa H o il gs. ( Pachyglossus melanoxanthus Hodgs. ^ 
Piprisoma Blyth. (Fringilla agilis Tick J 
Dacais Cuv. (Certhia cayana LinnJ 

Cenirostrum d'Orh. La fr. (Conirostrum cinereum d'Orb.> 
frrthlola Sundev. (Certhia flaveota LinnJ 
Cocrrba Vieill. 

Coercba Gray. (Certhia cyanea Linn.^ 

Cblomphanes Reicbenb. (Certhia spiza LinnJ 
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13. Familie. Uonigvigcl (Nectariniae). 

Die Zunge iit frei, rinnenförmig, aus zwei Muskelfiiden gebildet, «ehr 
weit ansstreckbar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der 
Schnabel ist sehr lang, lang, mittellang oder ziemlich kurz und stark oder 
schwach gekrümmt. Der Schwanz ist lang, mittellang oder kurz und keilförmig, 
abgerundet oder ahgeatutzt. Die Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. 
Die Flügel sind inittellang. 

Drepanis T e in in. 

Drepanis Gray ( Cerlhiu pacifica Gntel.) 

Ilimatione Cab. (Certhia sanguinea Gmel.^ 

Hemignathiis Liebt. (Ilemignathus luciilus Lichl.^ 

Arraloce rroH Cali. (Certhia nigra Gtnel.^ 

Arachnothera Tum m. 

Arachuoceslra Reich enli. (Certhia fongirostris Lutli.) 
Aiaclinolliera Reiehenb. ( Arnchnothera inornata Blylh.^ 
Arnulinnrapliis Reichen h. ( Anthreptes flavigaster Eyt.^ 
Promerops Briss. (Meropt cafer Linn.^ 
ftectarlnia III ig. 

Nectarinia Gray. (Certhia famosa Linn.^ 

Cinnyris Cuv. (Certhia splendida Shaw.^ 

Chromatophora Reiehenb. (Cinnyris superbus Vieill.^ 
Anthodiaeta Cab. (Cinnyris eol/aris Vieill.^ 

Anthnhaplies Cab. (Certhia ciolacea Linn.y 
Allelinus Bonap. ( Cinnyris Verroxii A. Smith. ^ 

Cyanomitra Reiehenb. (Certhia cyanocephala Sliaw.y 
Aidemntiia Reiehenb. (Certhia cuprea Sliaw.^ 

Cbalcomitra Reiehenb. (Certhia amethystina Sliaw.^ 
Carmelita Reiehenb. (Certhia f nliginosa Shaw.^ 

Panaeola Cab. (Certhia piilcliella Liun.^ 

Iledydipna Cab. (Cinnyris platura Vieill.y 
Mangusia Bonap. (Certhia rectirostris Shatv.^ 

Anglailiana Reiehenb. (Certhia angladiana Shaw.y 
Heruiolimia Reiehenb. (Cinnyris Aspasia Less.^ 
Cosmeteira Reiehenb. ( Cinnyris eqaes Ijess.J 
Leptocoina Cab. (Nectarinia Hasseltii Tetnin.^ 
Aracbnecbtbra Cab (Certhia lotentia l.imi.y 
Crytustomiis Cab. (Certhia jugn/aris Linii.^ 

Clialeostetha Cab. (Nectarinia pectaraiis Teinin.y 
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Aethopyga Cab. (Certhia siparaja Raftl.^ 

Leucochloridia Rcichenb. (Cinnyris vertiert! ix Vieill.^ 
Anthorheptes Agass. (Nectarinia jaeanica Horsf.^ 
Chalcoparia Cab. (Certhia cingalensis Lath.^ 

Hypogramma Reiche n b. (Nectarinia nuchalis Blyth.y 
Cinnyriciucla Konap. (Cimiyris longuemarii Leus.) 

14. Familie. Kolihrl's (TrochiliJ. 

Die Zunge ist frei, rinnenförmig, aus zwei Muskelfaden gebildet, sehr weit 
ausstreckbar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der Schnabel 
ist lang und stark oder schwach gekrümmt. Der Schwanz ist lang oder mittel- 
lang und abgerundet, ausgerandet oder gabelförmig. Die Kralle der Daumenzehe 
ist stark gekrümmt. Die Flügel sind sehr lang oder lang. 

Callltherax Agass. (Trochilus lucifers Swains.^ * 

Polytmus B r i s s. 

Polytmus Gray. (Trochilus thaumatias Linn.^ 

Leucochloris Reichen b. (Trochilus albicollis Vieill.^ 
Smaragdites Boic. (Trochilus viridissimus Vieill.^ 

Leucipus Bonap. (Trochilus fallax Boure.^ 

Cyanomyia Bonap. (Trochilus quadricolor Vieill.^ 

Thalu ratiia Gould. (Trochilus furcatns Gtnel.^ 

Topfint G ra y. 

Topaza Gray. (Trochilus pella Linn.^ 

Florisuga Bonap. (Trochilus mellivoru* Linn.^ 

Ilelattria Bonap. (Trochilus Henrica Less.J 
Lafresnaya Bonap. (Trochilus Lafresnuyi Boiss.^ 
Thaumastura Bonap. (Trochilus Cora Less.^ 

Myrtis Rcichenb. ( Ornismya funny Less.J 
Rhodopis Reichen h. (Ornismya vesper Cess.J 
Doricha Reichen b. (Trochilus enicurns Vieill.J 
Trochilus Gray. (Trochilus polytmus Linu.^ 

15. Familie. Honig-Kollbrrs (Meltisugac). 

Die Zunge ist frei, rinneoförmig, aus zwei Muskelfäden gebildet, sehr weit 
ausstrrckhar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der Schnabel 
ist sehr lang oder lang und gerade. Der Schwanz ist lang und abgerundet, 
ausgerandet, gabelförmig oder abgeslutzt. Die Kralle der Dnumenzohe ist stark, 
gekrümmt. Die Flügel sind sehr lang oder lang. 

Hcllothrli Gray. 

Schistcs Go n Id. (Trochilus Geoffroyii Bottrc.^ 
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Heliotlu-ix Strick I. (Trochiltis auritus Gmel.J 

Hylocharis Gray. 

Lamprurus Reichen b. (Ornitmya himachelta Less.^ 
Augastes Gould. (Trochilu* »uperbus Vieill.^ 
Clilorostilbon Gould. ( Trochilu » prasitius Gould.y 
Clais Reichenb. (Trochilu» Guimeti Boiirc. Muls.^ 
Basilina Reichenb. ( Trochilu » leucoti» Vieill._J 
Eucephala Reichenb. ( Trochilu s Grayi Boure.^ 
Cyannphaia Reichenb. (Trochilu» bicolor Linn.^ 
Hylocharis Boie. ( Trochilu s » npphirinu » Ginel.^ 
fynanthas Swains. 

Chrysurnnia Bonap. (Ornitmya oenone Less.y 
Amazilia Reichenb. (Ornitmya Amazilit Less.^ 

Dainopbila Reichenb. ( Ornitmya Juliae Bourc. ) 
Sporadinus Bunap. (Ornitmya Ricordii Gerv.^ 

Hylocharis Bouap. (Trochilu» Goudoti Bourc. ^ 

Saucerottia Bonap. (Trochilu» Suucerotii Bourc ) 
Arocettinus Bonap. ( Trochilu s eurypterus Loiid.J 
Arocettula Reichenb. (Ornitmya avoccttu Less.^ 
Derbyomyia Bunap. ( Trochilu t Derbyi Bourc. Delattr.^ 
Aline Reichenb. ( Onitmya uline Bourc.^ 

Threptria Reichenb. ( Trochilu » motquera Bourc. Delattr.^ 
Pliemonoe Reichenb. (Trochilu» Luciani Boiirc.^ 
Eriocnemis Reichenb. ( Ornitmya eettita Longuein.^ 
Palagona Gray. (Trochilu» gigas Vieill.^ 

Cephaliepis Lodd. (Trochilu» Delalandii V'ieill 
Lepidolophia Reichenb. (Trochilu» melanolophus Vieill.^ 
Orthorhynchus Cuv. (Trochilu* cristatu * Linn .) 
Chrysolainpis Boie. ( Trochilu » moschitu» Linn.^ 

Thaumaste Reichenb. (Trochilu» Stokesii King.^ 
Eustephanus Reichenb. (Trochilu» galeritu » Mol.^ 
Bellatrix Bonap. (Trochilu» chahjbacus Vicill.^ 

Eophomyia Fitz. (Trochilu» magnifieu * Vieill.y 
Lophornis Less. (Trochilu» ornatu» Bodil.^ 

Archilochus Reichenb. (Trochilu» Alexandri Bourc. ) 
Cynanthus Swains. (Trochilu* colubri* Linu.^ 

Welllsnxa Briss. 

Calliphlox Boie. (Trochilu» amethyttinu» Gmel. ) 
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Tryphaena Go ul d. ( Ornismya Dupontii Less.^ 

Popelaira Keichenb. ( Trochilu » Popelairii Dubus.^ 
Gouldia Bonap. ( Trochilu » Lnngsdorfpi Vieill.^ 

Hdiactinia Reichenb. ( Trochilu » cornutus Neuw.^ 

Atthis Reichenb. (Ornismya Heloise Delattr. Less.^ 
Chaetocercus Gray fTrochiltis Jourdani liourc . ) 

Mellisuga Gray. ( Trochilu s minimus Linn.^ 

Selosphorus Bonap. ( Trochilu» rn/iis Gmel.^ 

Tilmalura Reichenb. (Trochilu» lepidus Licht . J 
Spathura Gould. ( Trochilu s Addae Bourc. ^ 

Mulsantia Reichenb. (Trochilu» mirabilis Loild.^ 
Discosuni Bonap. (Trochilu» longicaudus Gmel . ) 

Lesbia Less. (Trochilu» forficalus Linn . ) 

Sappho Reichenb. (Trochilu» »parganuru» Shaw.^ 

Baueis Reichenb. (Trochilu» Abeillii Delattr.^ 

Adelnmyia Bonap. (Trochilu» sabinae Bon rc . ) 
Rainphomicron Bonap. ( Ornismya microrhynchus Boiss . ) 
Lampropogon Gould. (Ornismya heleropogon Boiss.^ 
Oxypogou Gould. (Ornismya (luerinii Boiss.^ 

Urosticte Gould. ( Trochilu s ßenjamini Bourc.^ 

Metall ura Gould. (Trochilu» cupreocauda Gould.^ 
Panoplites Gould. (Trochilu» flavescen» Lod A.J 
Aglaeaeti' Gould. (Trochilu» cupriventris Borne . J 
Lamprolaema Bonap. (Ornismya Rhami Less . ) 

Phaeolaema Bonap. (Trochilu» rubinoides Bourc. Mols.y 
Clytolaeina Gould. (Trochilu» rubineu» Lath.^ 
Ileinistephania Reichenb. (Trochilu» ludooiciae Boure.^ 
Ilypocbrysia Reichenb. ( Trochilu » Bonapartei Boiss ) 
Heliotryppha Bonap. (Heliangelus viola Gould . ) 

Diotima Reichenb. (Trochilu» Spencei Boure . ) 
Heliangelus Gould. (Trochilu» clarissae Longuem.y 
Urania Fitz. ( Ornismya coeligena Less.^ 

Coeligeua Less. ( Coeligena Clemenciae Less . ) 

Conradinia Reichenb. (Trochilu» Conradi Bourc ) 
Lampropygia Reichenb.^ Trochilu» Wilsoni Delattr. Bourc . ) 
Bourcieria Reichenb. (Ornismya torquata Boiss . ) 
Homophauia Reichenb. (Trochilu» Prnnellii Bourc . ) 
Pterophancs Gould. (Trochilu» Temminchii BoL-s.y 
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Diphogena (io nid. (Helianthen Iris Gould.^ 

Helianthen Gould. (Ornismya heliantheu Less.^ 
Ornithomyia Bonap. (Trockilus mesoleucus Valen.^ 
Heliomaster Reichen!). (Trockilus longirostris Vieill.^ 
Callopistria Reichenb. (Ornismya angelae Less.J 
Heliodoxa Gould. (Trockilus Leadbeateri Bourc.^ 
Docimaster Bonap. (Trockilus ensifera Boiss.^ 


16. Familie. Saaaea-lUHbrrs (Phaftomithes ). 

Die Zunge ist frei, rinnenförmig, aus zwei Muskelfäden gebildet, sehr «reit 
ausstreekbar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der Schnabel 
ist sehr lang oder lang und schwach gekrümmt oder fast gerade. Der Schwanz 
ist lang und keilförmig. Die Kralle der Daumcnzehe ist stark gekrümmt. Die 
Flügel sind sehr lang. 

Grypas Gray. 

Telesieila Reichenb. (Ornismya Delphinae Bourc ) 
Praxilla Reichenb. (Trockilus cyanotis Bourc . ) 
Petasophora Gray. (Trockilus serrirostris Vieill.^ 

Eulampis Boie. ( Trockilus violaceus Gmel.^ 

Jonulaema Bonap. (Trockilus Schrebersii Lodd.^ 
Sternoclyta Gould. (Trockilus cyanopectus Gnuld.^ 
Cyanochloris Reichenb. ( Trockilus caeruleogaster Guuld.y 
llypuroptila Gould. (Trockilus Uujfonii I.ess.^ 

Threnetes Gould. (Trockilus Uucurus Linn.^ 
Margarocbrvsis Reichen b.(TrochilusmargaritaceusGn<e\.J 
Sericotes Reichenb. (Trockilus holosericeus Linn.^ 
Hypophnnia R e i c li e n b. (Trockilus dominicus lünu.) 
Floresia Reichenb. (Trockilus porpkyrurus Shaw.J 
Lampornis Swains. (Trockilus mango Linn .) 

Glaucis Boie. (Trockilus liirsutus Gmel._} 

Eupetomena Gould. (Trockilus macrourus Gmel.^ 

Pampa R e i c h c n b. ( Ornismya pampa Les s.) 
Platystylopterus Reichenb. (Campylopterus rufits Gesa .) 
Aphantochroa Gould. (Trockilus cirrock/oris Vieill.y 
Saepiopterus Reichenb. ( Trockilus lazulus Vieill.^ 
Campylopterus Swains. (Trockilus largipennis Bodd.^ 
Eutnxeres Reichenb. ( Trockilus aquita Lodtl.^ 

Grypus Spix. (Trockilus naerius Dum. ) 
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Qrrotroehilas Gould. (Trochilus Estelln d'Orb.^ 

Phaelornls Gray. 

Erernita Reich enb. (Trochilus rufignstcr Vieill ) 
Pygmornis Bonap. (Trochilus intermediu» Less.J 
Orthornis Bonap. ( Trochilus Bourcieri Less.^ 

Guyornis Bonap. (Trochilus Guy L e s s.J 
Pbaetornis Sw «ins. (Trochilus supcrciliosus Linn.^ 

3. Ordnung. SPERRVÖGEL (HI ASTES). 

Die Beine sind Gsngbeine. Der Schnabel ist an seinem Grunde ausgebreitet 
und erweitert. Die Füsse sind Wandel- oder Klammerfüsse. Die Mundspslte ist 
sehr tief, bis hinter die Augen reichend. Die Zunge ist frei. Die Daumeniehe ist 
sehr bSufig eine Wendezehe. 

1. Familie. Schwalben (Hirundines). 

Die Augen sind klein. An der Schnabelwurzel befinden sieb keine Schnurr- 
borsfen. Das Gefieder ist streif. Die Fasse sind WandelfQsse. Die Daumenzehe 
ist lang. Die Kralle der Mittelzehe ist an ihrem inneren Rande weder ausgebreilet 
noch gezühnt. Der Schnabel ist schwach und flachgedrückt. Die Läufe sind sehr 
kurz. Die Flügel sind sehr lang. 

Progne Boie. (Hirundo purpurea Liim.J 

Chclidon Gray. 

Delichou Ilodgs. (üelichan nipulensis Hodgs.^ 

Clielidon Boie. (Uirundo urbica Linn.^ 

fotyle Boie. (Uirundo riparia Liun.^ 

Hirundo Gray. 

Tacliycineta Cab. (Hirundo thalassina Swains.^ 
Petrochelidou Cah. (Hirundo melnnogaster Sw ains.^ 

Herse. Less. (Hirundo taitensis Less.^ 

Uromitus Bonap. (Hirundo plifera Stepli.^ 

Hirundo Gray. (Hirundo rusticu Linn.y 

Atlirora G ray. 

Psalidoprocne Cab. ( Psalidoprocne cypselina Cab.^ 
Cheramoeca Cab. (Hirundo Icucostvrnus Gould.^ 

Atticora Boie. ( Hirundo fasciata Gmel.^ 

2. Familie. Hauer-Schwalben (CypsetiJ. 

Die Augen sind klein. An der Srlinabelwurzel befinden sich keine Schnurr- 
horsten. Das Gefieder ist straff. Die Küsse sind Klammerfüsse, die Zehen frei 
und dievorderen nicht voneinander abstehend. Die Dauinenzche ist eine Wende- 
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zehe, bald nach rückwärts, bald nach vorwärts gerichtet und lang. Die Kralle 
der Mittelzehe ist an ihrem innereo Rande weder ausgebreitet noch gezähnt. Der 
Schnabel ist schwach und flachgedrückt. Die Läufe sind sehr kurz. Die Flügel 
sind sehr lang. 

Acanthylis Gray. 

Hemiprocn? Nitzach. ( Hirundo collaris Teirim.^ 

Pallene Less. ( Cypselus gigantev * Van Hass.^ 

Hirundapu.s Hodgs. (Chaetura nudipes Hodgs,^ 

Acanthylis Boie. (Hirundo spinicuudn Temm.^ 

Celleralla Gray. (Hirundo exculenta Liun.^ 

Harropteryx Gray. 

Cypsiurus Less. (Cypselus parvus Licht. J 
Macropteryx Swains. (Hirundo klecho Raftl.^ 
fypselas lllig. 

Pallenis Reichen b. ( Cypselus sene.v Temm.^ 

Pauyptilns Gray. (Hirundo caynnensis Gmel.y 
Tachornis Gosse. (Tachornix phoenicobia Gosse , ) 
Cypselus Gray. (Hirundo apus Linn.y 

3. Familie. Dimmerangs-Sr hwalbra ( Scotomithes ). 

Die Augen sind gross. An der Sclinabclwurzel befinden sich Schnurrborsten. 
Das Gefieder ist sehr weich. Die Füsse sind Klamincrfüsse , die Zehen an ihrem 
Grunde mit einander verbunden uud die vorderen von einander abstehend. Die 
Dauincozrhe ist eine Wendezelie, nach seitwirts gerichtet und kurz. Die Kralle 
der Mittelzehe ist an ihrem inneren Rande ausgebreitet und kammartig gezähnt. 
Der Schnabel ist schwach und flachgedrückt. Die Läufe sind sehr kurz. Die 
Flügel sind sehr lang. 

Pedagrr Wagl. 

Lurocalis Cass. (Caprimuigus Mattereri Temm.) 

Podager Gray. (Cuprimulgus nacunda Vieill . ) 

flarrodiptrryx Gray. 

Co-meturnis Gray. (Semeiophorux vexillarinx Goultl.^ 
Macrodipteryx Swains. ( Caprimuigus longipcnnix Shaw.^ 
Sretornls Gray. (Caprimuigus climacurus Vieill.^ 

4. Familie. I'iarht-Schw »Iben ( Caprimulgi ). 

Die Augen sind gross. An der Sehnabel wurzel befinden sich Schnurrborsten. 
Das Gefieder ist sehr weich. Die Füsse sind Klainmerfüsse, die Zehen an ihrem 
Grunde mit einander verbunden und die vorderen von einander abstehend. Die 
Daumenzehe ist eine Wendezehe, nach aeitwärls gerichtet und kurz. Die Kralle 
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der Mittelzehe ist an ihrem inneren Rande ausgebreitet und kammartig gezähnt. 
Der Schnabel ist schwach und flachgedrückt Die Läufe sind sehr kurx. Die 
Flügel sind sehr lang, lang, oder mitlellang. 

Chordeilas Gray. 

Microrhynchus Less. (Caprimulgus exilis Less.^ 
Chordeilus Gray. (Caprimulgus virginianus Gmel.^ 

Kurestopodns Gray. 

Lyncornis Gould. (Lyncornis cerviniceps Gould.^ 
Eurostnpodus Gould. ( Caprimulgus guttatus Vig. Horsf.J 

Nyctidromus Gould. 

Eucapripodus Less. (Caprimulgus allicollis Gmel.^ 
Nyctidromus Gray. ( Nyctidromus Derbianus Gould.y 

Klcothreptus Gray. ( Amblypteru • anomalus Gould.^ 

CaprlniiilguH Gray. 

Antrostoimis Gould. (Caprimulgus carolinensis Gmel.^ 
Hydropsalis Wagl. (Caprimulgus furcifer Vieill.^ 

Stenopsis Cass. (Caprimulgus cayanetisis Gmel.^ 

Tetrura Less. (Caprimulgus enicurus Vieill.^ 

Caprimulgus Gray. (Caprimulgus europaeus Linn.^ 

5. Familie. Tagschläfer (Podargi). 

Die Augco sind gross. An der Schnahelwurzel befinden sich Schnurrborsten. 
Das Gefieder ist sehr weich. Die Füsse sind Klammcrfüsse , die Zehen frei und 
die vorderen voneinander ubstehend. Die Duuinenzehe ist eine Wendezche, nach 
rückwärts gerichtet und lang. Die Kralle der Mittelzehe ist an ihrem inneren 
Rande ausgebreitet und nicht gezähnt Der Schnabel ist ziemlich stark und flach- 
gedrückt Die Läufe sind sehr kurz oder kurz. Die Flügel sind sehr lang, lang 
oder mittellang. 

Aegetheles Vi g. H o rs f. (Caprimulgus tiovae hollamliae Less.) 

Nyctlblas Vieil I. 

Selochusa Gray. (Caprimulgus fornicatus Vieill.^ 

Nyctihius Gray. (Caprimulgus grandis Gmel.^ 

Batrarhostomus Gould. (Podnrgus jaeaneusis llorsf.^ 

Podargos Cuv. (Podurgus cinereus Cuv.^ 

Steatornis Hu mb. (Caprimulgus steatornis llumb.y 
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